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Armin Fecht und Wolfram Nestel spenden 75-mal Blut 
Neuhausen ob Eck (wr) – Mit einer Blutspen-
derehrung hat die jüngste Neuhauser Ge-
meinderatssitzung begonnen. Bürgermeis-
terin Marina Jung sagte, dass sie froh, stolz 
und dankbar sei, 23 besonders aktive Neu-
hauser zu ehren, die immerhin insgesamt 
630-mal zum Blutspenden gekommen sind. 
Für die DRK Bereitschaft Schwandorf war Be-
reitschaftsleiter Elmar Müller bei der Ehrung 
dabei und bedankte sich ebenfalls bei allen 
Spendern. Müller bedauerte, dass bei dem 
letzten Blutspendetermin nicht alle ange-
meldeten Blutspender berücksichtigt wer-
den konnten. In ihrem Grußwort bezeich-
nete Jung die Spender als „Lebensretter“ 
und würdigte die Menschen, die Blutspende 
dazu beigetragen hätten, dass andere Men-

schen ein zweites Leben geschenkt beka-
men. „Pro Tag werden in Deutschland 15 000 
Blutspenden zur Behandlung der Patientin-
nen und Patienten in deutschen Kliniken 
benötigt. Auch in unserer Gemeinde gibt es 
viele Frauen und Männer, die ihr Blut freiwil-
lig spenden und damit einen unschätzba-
ren Beitrag zur Rettung anderer Menschen 
beitragen. Wir sind stolz auf Mitbürgerinnen 
und Mitbürger wie sie, die zeigen, dass für 
sie Nächstenliebe und Hilfsbereitschaft ge-
lebte echte Werte sind,“ sagte Jung. 

Abschließend bedankte sich Bürgermeiste-
rin Marina Jung auch im Namen des Gemein-
derates für die unentgeltliche Blutspende 
und für den Dienst am Nächsten und ehrte 

alle anwesenden Jubilare mit einem Präsent, 
einer Urkunde und einer Ehrennadel. 

Nachfolgende Personen wurden geehrt: 
Für 10-maliges Blutspenden: Phillip Haug, 
Monika Hummel, Ingo Lange, Manuela 
Mayer, Yasmin Mayer, Elena Müller, Joshua 
Schoch und Martina Utecht. 
Für 25-maliges Blutspenden: Marlies Ottilie 
Amann, Bärbel Hensler, Michaela Huber, Si-
grun Kempter, Ciro Leva, Helmut Reutebuch, 
Wilhelm Rösch, Nadine Ruggaber, Alexandra 
Schuster und Susanne Weiß. 
Für 50-maliges Blutspenden: Dieter Amann, 
Ulrike Beck und Friedrich Burbach. 
Für 75-maliges Blutspenden: Armin Fecht 
und Wolfram Nestel. 

Bürgermeisterin Marina Jung (rechts) und DRK-Bereitschaftsleiter Elmar Müller (links) ehrten die anwesenden mehrmaligen Blutspender.
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 12. Dezember 2022, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 10.12.2022  
Linden-Apotheke Immendingen, Schwarzwaldstraße 50, 78194 
Immendingen, Tel.: 07462/1531 
Sonntag, 11.12.2022 
Löwen-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 49, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/2434 
St. Anna-Apotheke Fridingen, Michael-Diessle-Str. 4, 78567 Fridin-
gen an der Donau, Tel.: 07463/413
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg:  http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 10.12.2022 bis Sonntag 11.12.2022  
Drs. Heinemann, Heinz-Mecherlein-Straße 8, 78647 Trossingen 
Tel.: 07425/21081 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575/92040 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
mein Name ist Sarah Müller. 

Ich bin 24 Jahre alt 
und wohne in Rietheim-Weilheim. 

Seit November 2022 arbeite ich als Sozialpädagogin in der Gemeinde Neuhausen ob Eck. Vor 
meinem Studium „Soziale Arbeit“ mit dem Schwerpunkt „Menschen mit Behinderung“ absol-
vierte ich eine Ausbildung zur Erzieherin. 

Zu meinem Arbeitsschwerpunkt gehört die mobile Kindersozialarbeit und die pädagogische 
Leitung der Ganztagesbetreuung der Homburgschule. 
Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen und ihren Kindern.
 
Bei Fragen können sie gerne auf mich zukommen. Ich bin unter der Handynummer 
01631845558 erreichbar. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Sarah Müller 

Einladung zumSeniorennachmittag  
in Schwandorf 

 
Am

 
Sonntag, den 11. Dezember 2022 um 14.00 Uhr

 
laden der Ortsvorsteher und die Gemeinde alle Bürgerinnen und Bürger ab dem 65. Le-

bensjahr zusammen mit Ihren Ehepartnern/ Lebenspartnern 
sehr herzlich in den Bürgersaal nach Schwandorf 

ein. 
Die Bewirtung und die Gestaltung des Programms übernimmt in 

diesem Jahr der Musikverein.
 

Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden mit Ihnen. 
  

Marina Jung Günter Binder 
Bürgermeisterin Ortsvorsteher

Abschlussveranstaltung 
Gemeindeentwicklungskonzept
am Fr. 16. Dez. 2022 um 18.30 
im Sitzungssaal des Rathauses

2035v i s i o n

Neuhausen ob Eck

Save the Date www.neuhausen-ob-eck-2035.de
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Musikverein Schwandorf begeistert beim Jahreskonzert 
Die Solisten Walter Muttscheller und Elena Müller brillieren 
Der Musikverein Schwandorf hat nach dreijähriger Unterbrechung 
ein Konzert im bis auf den letzten Platz gefüllten Bürgersaal gege-
ben. Vorsitzender Joachim Kellhofer begrüßte neben Bürgermeiste-
rin Marina Jung und Ortsvorsteher Günter Binder auch Mitglieder an-
derer Vereine, Ehrenmitglieder sowie Gemeinde- und Ortschaftsräte. 
Den Aktiven war die Freude anzumerken, endlich ohne Einschrän-
kungen wieder auftreten und damit den Zuhörern wieder einen mu-
sikalischen Hochgenuss bieten zu können. Alina Schober moderierte 
humorvoll das vielfältige Programm. Das Orchester unter der Leitung 
von Karl Schwegler begann mit „So schön ist Blasmusik“ als Symbol 
für die Verbindung zwischen Volks- und Blasmusik. Danach wechsel-
ten die 38 Musikerinnen und Musiker in die Sparte Filmmusik. Mit 
„The Greatest Showman“ präsentierte das Orchester eine US-ame-
rikanische Filmbiografie über den Zirkuspionier Barnum. Nachdem 
das Alphorn auf der Bühne platziert war, glänzte Walter Muttscheller 
mit einem mitreißenden Alphornsolo beim „Alphornzauber-Erinne-
rungen an Altrei“. Nach dem begeisterten Sonderapplaus gab Mutt-
scheller noch eine Zugabe. Das nächste Stück „Burgfelsen-Polka“ soll 
an das närrische Fastnachtsgeschehen in Schwandorf erinnern. Die 
Noten wurden vom Ortsvorsteher Günter Binder gespendet und die 
Neukomposition von Mathias Gronert eigens für den Musikverein 
Schwandorf kreiert. 
Nach der Pause stellte das Orchester mit „The Police on Stage“ die 
Vielfältigkeit der Blasmusik unter Beweis. Klimaerwärmung und 
Rückzug der alpinen Gletscher zeigten musikalisch die Musikerinnen 
und Musiker beim „Schmelzende Riesen“ von Armin Kofler auf. Mit ei-
nem majestätischen Teil wird die Erhabenheit der Gletscher widerge-
spiegelt und nach einer Fahrt mit dem Schlittenhundegespann über 
die Weiten der Arktis wird das Ausmaß der Klimaerwärmung mit den 
schmelzenden Gletschern deutlich. Mit „The Story“ begann eine Bal-
lade mit reichhaltigen Facetten. Sie beginnt sanft und gefühlvoll und 

steigert sich allmählich in einen hart rockenden Groove. Gesangso-
listin Elena Müller faszinierte mit ihrer markanten Stimme das Publi-
kum und gab nach tosendem Beifall eine Zugabe. Der Marsch „Zum 
Städtel hinaus“ rundete den gelungenen Konzertabend ab. Nach 
dem kurzweiligen Programm entließ das Publikum die Musikerinnen 
und Musiker unter tosendem Applaus erst nach den Zugaben „Polka 
mit Herz“ und „Feliz Navidad“. Mit einer Überraschung gratulierten 
die Musikerinnen und Musiker ihrem Vorsitzenden Joachim Kellho-
fer nachträglich zum Geburtstag. Durch die vielen Proben konnte er 
seinen Geburtstag nicht gebührend feiern, so dass mit einer Geburt-
storte und einem Geburtstagständchen mit stimmgewaltiger Unter-
stützung des Publikums das Geburtstagskind gefeiert wurde. 

Den Konzertabend nutzen die Verantwortlichen des Musikvereins, 
um durch Johannes Steppacher als Verbandspräsident des Blasmu-
sikverbandes Hegau-Bodensee zahlreiche Mitglieder des Orchesters 
zu ehren. Für ihre aktive Tätigkeit wurden Leonie Kästle (zehn Jah-
re), Tobias Amann, Markus Klotz und Kerstin Schmid (20 Jahre) und 
Simone Greinacher, Heinz Rebholz, Joachim Kellhofer, Benjamin 
Lehmann und Manuel Muttscheller für 25 Jahre mit der Ehrennadel 
in Silber sowohl vom Bund Deutscher Blasmusikverbände (BDB) als 
auch vom Blasmusikverband Hegau-Bodensee (BHB) nebst Urkunde 
geehrt. Für 30 Jahre aktive Tätigkeit erhielt Ilona Müller die BHB-Eh-
rennadel in Gold nebst Urkunde. Christoph Mülherr erhielt für zehn-
jährige Tätigkeit als Jugendvorsitzender die BHB-Verdienstnadel in 
Bronze nebst Urkunde. Nachdem der Ehrenmarsch „Deutschmeis-
ter-Regiments-Marsch“ erklungen war, erhielten die Geehrten noch 
ein Geschenk aus den Händen ihrer Musikkameraden. 

Für das leibliche Wohl der Gäste waren die Feuerwehrkameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Schwandorf verantwortlich. 

Der Musikverein Schwandorf begeisterte mit einem Konzert das Publikum. 
Bild und Text: Winfried Rimmele

Die Geehrten beim Musikverein Schwandorf mit Verbandspräsident 
Johannes Steppacher (rechts). Elena Müller begeisterte mit einem Gesangssolo.

Walter Muttscheller gab ein 
Alphornsolo.
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TSV-Jahresfeier 2022 
Sportverein mit abwechslungsreichem Turnprogramm und der Nikolaus überreicht Geschenke an 
die Turnkinder und Betreuer  
 „Frisch, fromm, fröhlich, frei“ nach Turn-
vater Jahn hat das abwechslungsreiche 
Programm zwischen Sport und Akrobatik 
die Jahresfeier des Turn- und Sportvereins 
(TSV) Neuhausen in der Homburghalle 
bestimmt. Nach der Corona-Zwangspau-
se hatten die Turngruppen endlich wieder 
die Möglichkeit das im Training gelernte 
vor einer breiten Öffentlichkeit und den in 
großer Anzahl anwesenden Eltern, Groß-
eltern und Geschwistern zu präsentieren. 
Der erste Vorsitzende Dirk Bautz moderierte 
die einzelnen Programmpunkte und infor-
mierte die zahlreichen Besucher über das 
breite Sportprogramm des Vereins und die 
schwierige Situation in den vergangenen 
zwei Coronajahren mit Kontaktbeschrän-
kungen und den kreativen Übungseinhei-
ten per gemeinsamem Videomeeting. Den 
Übungsleitern wurde für Ihr großes Engage-
ment im vergangenen Jahr gedankt und sie 
erhielten als Dank von der Vorstandschaft 
Gutscheine für Kinobesuche überreicht. 
 
Der Vorsitzende Dirk Bautz berichtete aus 
der Abteilung American Football ebenfalls 
von einer schwierigen Zeit, da gerade der 
Football eine Kontaktsportart sei, die be-

sonders im Training unter den Beschrän-
kungen gelitten hatte. Die aktive Football-
mannschaft aber im neuen Jahr wieder voll 
in den den Spielbetrieb einsteigen werde. 
Die „Flaggies“ eine Kinder- und Jugend-
gruppe der American Football Mannschaft 
„Newtown Lions“ startet nun auch wieder 
in den Trainingsbetrieb und die Abteilung 
arbeitet derzeit am Aufbau einer Cheerlea-
der-Gruppe. Interessierte am Cheerleading 
können sich gerne für weitere Infos an die 
Geschäftsstelle des Vereins unter service@
tsvneuhausen.de wenden. In einem Prä-
sentationsvideo wurden den Besuchern 
die Grundinfos zu American Football näher 
gebracht. Die Turner präsentierten in einer 
Videoshow Bilder und Clips aus den vergan-
genen zwei Jahren von Veranstaltungen an 
denen sie teilgenommen hatten und den 
Online-Übungsstunden. 
Die Turngruppen zeigten bei zwei Auf-
tritten, dass sie mit Eifer und voller Elan 
die Übungen einstudiert und fleißig ge-
übt hatten. Die Turnkinder gaben bei den 
Bodenübungen eine tolle und sportliche 
Figur ab. Die Eltern, Omas und Opas wa-
ren vom Tun ihrer Sprösslinge entzückt 
und geizten nicht mit Applaus. Die Turn-

kinder wagten sich bei ihren Sprüngen, 
an Barren und Reck und bei Bodenübun-
gen auf der Matte und vor Publikum, das 
den Trainingsfleiß mit Beifall belohnte. 
Zum Abschluss des Turnprogramms sorg-
te eine Gruppe als Einhörner verkleideter 
jugendliche Turner*innen mit ihren ge-
konnt vorgetragenen Übungen für eine 
heitere und ausgelassene Stimmung. 
Zum Schluss der Veranstaltung kam dann 
noch „von drauß vom Wald“ der Nikolaus. 
Die einzelnen Gruppen bekamen vom Niko-
laus einen kleinen Jahresrückblick vorgetra-
gen, mit viel Lob und wenigen Dingen die 
noch verbesserungswürdig wären. Doch 
der Nikolaus hatte seinen Sack ordentlich 
voll und so bekamen neben den Kindern 
auch die vielen sehr engagierten Übungs-
leiter jeweils ein Geschenk und etwas Süßes. 
 
Der Sportverein bedankt sich an dieser 
Stelle auch bei der Musikkapelle Neu-
hausen, die für Speis und Trank sorgte. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle noch bei 
allen Helfern, Akteuren und Organisatoren. 
Wir hoffen die Veranstaltung hat allen gefal-
len und wir wünschen allen eine besinnliche 
Adventszeit. 
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Jahreshauptversammlung des Fördervereins „Die Hombies“ der Homburgschule  
Mitgliederzahl wächst langsam, aber stetig. 
Bei der Jahreshauptversammlung des Fördervereins „Die Hombies“ 
wurden drei Beisitzerinnen verabschiedet und vier neue Beisitzer ins 
Gremium berufen. Alexandra Maier-Lipp, Isolde Frenzel und Janina 
Diener wurden verabschiedet und als Beisitzer der Elternvertretung 
wurde Natascha Schaubert und Simone Schramm bestätigt. Als Bei-
sitzerinnen der Lehrer wurden Angi Sitta, Mira Keller und Carmen 
Veeser bestätigt. Weiterhin die Kasse prüfen Marion Natterer und 
Linda Epple. 
Die erste Vorsitzende Ramona Storz bedankte sich für die Unterstüt-
zung der Eltern und Lehrerinnen bei verschiedenen Vorhaben und 
Veranstaltungen. 
Rückblickend erinnerte die erste Vorsitzende an die wenigen Aktio-
nen, die trotz Corona durchgeführt werden konnten. Das Verteilen 
der Fasnetsküchle (Berliner) bei der „Schulfasnet“ oder das obligato-
rische Eis am letzten Schultag. Schrecklich vermisst wurden sowohl 
die ausgefallene Weihnachtsfeier mit dem Glücksrad als auch der der 
Teppichflohmarkt, bei denen der Förderverein sich einer breiten Öf-
fentlichkeit präsentieren konnte. Der Spendenlauf der Viertklässler 
für die Flüchtlinge aus der Ukraine brachte über 2000 Euro ein. Sollte 
das Geld für die Flüchtlinge nicht mehr benötigt werden, geht der 
Betrag an das Deutsche Rote Kreuz. 
Die Mitgliederzahl wuchs um 14 Mitglieder auf 67 Mitgliedern an. Bei 
einer Schülerzahl von 160 Schülern sind 43 Eltern als Mitglied dem 
Förderverein beigetreten. „Es gibt noch reichlich Luft nach oben“, 
sagte Storz. Somit dürfe in der Mitgliederwerbung nicht nachgelas-
sen werden, fügte Storz hinzu. Ein persönlicher Kontakt mit den El-
tern stehe dabei m Vordergrund. Bei der Einschulungsfeier konnten 
dadurch 14 Eltern für eine Mitgliedschaft geworben werden. Dank 
zahlreicher Spenden durch Firmen und Privatpersonen konnten 
Vorhaben, wie Auffüllen der Pausenkisten, realisiert werden. Dies 
bestätigte die zweite Vorsitzende Natalia Schweiker, die den Kas-
senbericht der abwesenden Kassiererin Stefanie Rebholz vortrug. In 
einem übersichtlichen und detaillierten Kassenbericht konnte trotz 
fehlender Veranstaltungen ein beachtliches Plus in der Vereinskasse 
vorgelegt werden. Damit kann auch weiterhin die Homburgschule 

mit finanziellen Mitteln unterstützt werden. Die wiedergewählten 
Kassenprüfer Marion Natterer und Linda Epple bescheinigten eine 
tadellose Kassenführung. Die stellvertretende Bürgermeisterin Ro-
mana Haßler-Denzel dankte dem Förderverein für den Einsatz und 
sagte, dass die Eltern und Schüler vom Förderverein profitieren. Des-
halb sei eine Mitgliedschaft für beide Seiten eine Win-Win-Situation. 
Sie sagte weiterhin die Unterstützung der Gemeinde zu und leitete 
die Entlastung der Vorstandschaft, die einstimmig erfolgte. Die Vor-
sitzende Ramona Storz wünschte nach den Beschränkungen der 
vergangenen Jahre wieder mehr Normalität im Schulalltag. Der För-
derverein plane im Jahr 2023 wieder einen Spendenlauf und ein The-
aterstück vom Theater Bahnhof mit dem Stück „Weihnachtsglück“. 

Die Vorstandsmitglieder des Fördervereins der Homburgschule „Die Hombies“ 
(hintere Reihe von links): Angi Sitta, Simone Schramm, Mira Keller, Linda Epple 
und Carmen Veeser, vordere Reihe von links: 2. Bürgermeisterstellvertreterin 
Romana Haßler, Denzel, Natascha Schaubert, Ramona Storz, Natalie Schweiker 
und Marion Natterer. Auf dem Bild fehlt Stefanie Rebholz. 
Foto und Text: Winfried Rimmele

 
 

 

Gemeinschaft der Heeresflieger Neuhausen ob Eck 
Gemeinschaft der Heeresflieger Neuhausen ob Eck 
Lothar Rehder wurde zum Ehrenmitglied ernannt 
Die Gemeinschaft der Heeresflieger Neuhausen ob Eck hat nach drei 
Jahren wieder eine Hauptversammlung in der Skihütte in Fridingen 
abgehalten. Vorsitzender Rolf-Rainer Dembowsky konnte neben 
zahlreichen ehemaligen Heeresfliegern auch Peter Schlehufer vom 
Dachverband der Gemeinschaft der Heeresflieger begrüßen. Schle-
hufer überbrachte die Grußworte vom Präsidenten, Brigadegeneral 
a. D. Uwe Klein und verlieh die Ehrennadel der Gemeinschaft der 
Heeresflieger an Rolf-Rainer Dembowsky für sein langjähriges En-
gagement. Dembowsky nahm die Ehrung stellvertretend für sein 
Vorstandsteam an, denn ohne das Zusammenwirken und das En-
gagement der Vorstandskameraden könne der Vorsitzende nicht 
agieren. Aus diesem Grund ernannte er den Kassenprüfer und lang-
jähriges Mitglied Lothar Rehder zum Ehrenmitglied. Dembowsky 
erinnerte in seinem Rückblick der vergangenen drei Jahre mit einer 
Gedenkminute an die 24 verstorbenen Mitglieder. Die Mitglieder-
zahl beträgt derzeit 123 Mitglieder. Die Hauptversammlungen, das 
Grill- und Jahresabschlussfest mussten coronabedingt ausfallen. Nur 
die Pflege der Gedenkstätten in Todtmoos (Flugunfall 1968 mit zwei 
Toten) und Oberreintal (Flugunfall 1988 mit 9 Toten) konnten auch 
während der Corona-Pandemie durch Klaus Häufle mit Ehefrau und 
weiteren Kameraden durchgeführt werden. Der Kassenprüfer Lothar 
Rehder konnte einen positiven Kassenbericht des kürzlich verstorbe-
nen Kassierers Siegfried Lutz vorweisen. Helmut Wengel beantragte 
die Entlastung der Vorstandschaft, die einstimmig erfolgte und leite-
te die Wahlen. Der erste Vorsitzende Rolf-Rainer Dembowsky wurde 
in seinem Amt bestätigt. Für den ausscheidenden zweiten Vorsitzen-
den Adolf Böhm wurde Karl-Heinz Hoffmann gewählt. 

Als neue Kassiererin wurde Fien Amet gewählt. Neuer Schriftführer 
ist Helmut Meck, der das Amt von Klaus Häufle übernahm. Die Kas-
senprüfer Lothar Rehder und Jochen Schmid wurden in ihren Äm-
tern bestätigt. Auf Antrag der Vorstandschaft wurde durch die Ver-
sammlung der Mitgliedsbeitrag von jährlich zwölf Euro auf 15 Euro 
einstimmig erhöht. Bei dem Ausblick durch Dembowsky sollten die 
Veranstaltungen wieder „normal“ stattfinden. 

Die neuen und ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder der Gemeinschaft der 
Heeresflieger Neuhausen ob Eck 
Bild und Text: Winfried Rimmele
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Amtliche
Mitteilungen§

Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 29.11.2022 
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu 
Beginn der öffentlichen Sitzung die anwe-
senden neun Gemeinderatsmitglieder, zahl-
reiche Zuhörer sowie Herrn Winfried Rim-
mele vom Gränzboten sehr herzlich. 
Die Sitzung fand im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. 
  
TOP 1 
Blutspendenehrung   
Bürgermeisterin Jung bedankte sich in einer 
kurzen Rede bei den zu ehrenden Blutspen-
dern. Geehrt wurden die Blutspender für 
10, 25, 50 sowie 75 Blutspenden. Gemein-
sam mit Elmar Müller vom DRK Ortsverein 
Schwandorf überreichte die Bürgermeis-
terin die Ehrennadeln und Geschenke der 
Gemeinde an die zu Ehrenden. Auch von 
Seiten des DRKs wurde der Dank an die Blut-
spender ausgesprochen. 
  
TOP 2 
Bekanntgabe der am 08.11.2022 in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemein-
deordnung   
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass der 
Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung 
am 08.11.2022 keine Beschlüsse gefasst hat.   
  
  
TOP 3 
Bericht über den Wirtschaftsplan 2023, 
die Kalkulation der Abwassergebühren 
2023, die Kalkulation der Wassergebüh-
ren ab 2023 und die aktuelle Entwick-
lung im Gewerbepark „take-off“, sowie 
Beratung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Neuhausen ob Eck/Tutt-
lingen am 07.12.2022   
Die Geschäftsführerin des Zweckverbands 
Neuhausen ob Eck/ Tuttlingen, Heike Reitze, 
berichtete in der Sitzung über die Zahlen 
des Wirtschaftsplans 2023. Des Weiteren 
wurden die aktuelle Kalkulation der Wasser- 
bzw. Abwassergebühren für das Jahr 2023 
dargelegt, sowie die aktuellen Entwicklun-
gen im Gewerbepark Take-Off erläutert. 
    
TOP 4 
Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 
2023   
Das Landratsamt Tuttlingen – Forstamt – hat 
den Betriebsplan für den Gemeindewald für 
das Forstwirtschaftsjahr 2023 aufgestellt. 
Grundlage für das kommende Forstwirt-
schaftsjahr ist ein Einschlag von 4.160 fm. 
  
Das aktuelle Wirtschaftsjahr wird mit einem 
Überschuss zwischen 150.000 Euro und 
160.000 Euro abschließen. Geplant waren 
120.000 Euro. Grund für das sehr gute Er-
gebnis ist unter anderem die gestiegene 
Nachfrage aus Übersee, die zu steigenden 
Holzpreisen führte. Zwischenzeitlich hat 
sich jedoch die Nachfrage, vor allem nach 
Bauholz, aufgrund der zurückgehenden 

Bautätigkeit zum Teil erheblich reduziert. 
Dieser Trend war im 2. Halbjahr dieses Jahres 
erkennbar.    
Im kommenden Jahr wird ein Überschuss 
von 140.000 Euro prognostiziert. Dabei sind 
natürlich die Risikofaktoren, die den Holz-
preis nach oben oder nach unten bewegen 
können nicht kalkulierbar. Vor allem die Ent-
wicklung der Konjunktur allgemein und am 
Bau, speziell aber auch die Entwicklung des 
Borkenkäfers oder eine weitere mögliche 
Trockenperiode, könnten die Planungen 
durcheinanderwirbeln. 
  
In der Sitzung präsentierten Karlheinz Schä-
fer, Leiter des Forstamtes Tuttlingen und 
Revierleiter Harald Müller die aktuellen 
Ereignisse auf dem Holzmarkt und den Be-
triebsplan 2023. 
  
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
den Beschluss: 
  
Dem Betriebsplan für das Forstwirtschafts-
jahr 2023 wurde zugestimmt.  
    
TOP 5 
Kanalerneuerungsmaßnamen 2023 in 
Neuhausen ob Eck und Schwandorf 
Vorstellung der Planung    
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 7. 
Juli 2020 wurde dem Gemeinderat das Ge-
samtkonzept zur Verbesserung der Kanalhy-
draulik in Neuhausen ob Eck vorgestellt. Die 
Maßnahmen wurden in drei Bauabschnitte 
aufgeteilt: 
  
BA 1  Sanierung/Neubau des Kanals und der 

Gehwege in der Stockacher Straße 
BA 2  Kanalerneuerung/-Verlegung im Be-

reich Südstraße/Im Langen Grund 
BA 3  Kanalerneuerungen/-Verlegungen im 

Bereich Tanningerstraße, Gehrenstra-
ße, Im Morgen, Talstraße 

  
Die oben aufgeführte Reihenfolge musste 
aus bautechnischer Sicht geändert werden. 
Deshalb wurde der BA 2 „Kanalaufdimensio-
nierung Im Langen Grund“ vorgezogen und 
bekanntlich durchgeführt. Aufgrund von 
Verzögerungen bei der genannten Maßnah-
me wurde mit dem Fördergeber vereinbart, 
dass die Bauabschnitte 1 und 3 zusammen 
2023 durchgeführt werden. Hierzu wurde 
der Gemeinde eine Fristverlängerung bis 
zum 31. März 2024 gewährt. 
  
Zwischenzeitlich hat das planende Ingeni-
eurbüro itr GmbH aus Neuhausen ob Eck die 
Entwurfsplanungen für die erörterten Maß-
nahmen wie auch für die Sanierung der Dr.-
Erwin-Fahr-Straße in Schwandorf, die neben 
der Kanal- und Wasserleitungserneuerung 
die Neuherstellung der Gehwege beinhal-
tet, fertig erstellt, um vereinbarungsgemäß 
noch in diesem Jahr die Maßnahmen öffent-
lich auszuschreiben.   
  
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
de Beschlüsse:   
1.  Von den Planungen zu den in der Vorlage 

vorgestellten und von Ingenieur Florian 
Beck erörterte Maßnahmen wurde zu-
stimmend Kenntnis genommen. 

2.  Der Durchführung einer öffentlichen 
Ausschreibung für die beschriebenen 
Kanal- und Straßenbaumaßnahmen wur-
de zugestimmt.   

  
TOP 6 
Teichkläranlage Volkertsweiler -
Dammsanierung 
Auftragsvergabe   
Die Teichkläranlage (TKA) Volkertsweiler 
besteht aus einem Absetzbecken, zwei un-
belüfteten Abwasserteichen zu je 3.000 m2 
Fläche und einem nachgeschalteten Boden-
filter für die Nitrifikation. Parallel zur TKA 
fließt der Krumbach (Gewässer 3. Ordnung). 
  
Zwischen den Teichen und dem Krumbach 
verläuft ein Damm, der den Übertritt des 
HQ100 (ein 100-jährliches Hochwasserereig-
nis) nicht vollständig verhindern kann und 
im Bereich von Teich 2 sanierungsbedürftig 
ist. Aus diesem Grund wurde das Ingeni-
eurbüro Dr. Bruch und Partner, Geowissen-
schaftler und Ingenieure aus Schmalfelder-
hof, welches schon seit über 15 Jahren die 
Teichkläranlage mit Erfolg betreut, beauf-
tragt, Lösungsvorschläge zu erarbeiten.  
  
Zwischenzeitlich wurden die Dammsanie-
rungsarbeiten, ergänzt um eine Rohrverle-
gung im Damm, öffentlich ausgeschrieben. 
Neun Firmen haben das Leistungsverzeich-
nis angefordert. Lediglich drei Firmen haben 
ein Angebot abgegeben. Die Submission 
fand am 15. November 2022 statt. Das vom 
Ingenieurbüro bepreiste Leistungsverzeich-
nis weist Gesamtkosten von 130.800 Euro 
aus. Das günstigste Angebot liegt rund 
27.900 Euro unter der Kostenberechnung. 
  
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
de Beschlüsse:   
1.  Dem Auftrag für die Dammsanierung 

einschließlich dem Bau einer Um-
gehungs-leitung an die Firma Stotz 
aus Balingen zum Angebotspreis von 
102.858,71 Euro wurde zugestimmt. 

  
2.  Den überplanmäßigen Ausgaben in 

Höhe von 78.500 Euro und dem De-
ckungsvorschlag, diese im Rahmen des 
Teilhaushalts 2 abzudecken, wurde zuge-
stimmt.   

  
TOP 7 
Bestattungswesen in Neuhausen ob Eck 
Übernahme der Bestattungsleistungen 
auf den Friedhöfen in Schwandorf und in 
Worndorf durch das Bauhofpersonal   
Bereits im vergangenen Jahr beschloss der 
Gemeinderat die Graböffnungs- und -schlie-
ßungsarbeiten auf dem Friedhof in Neuhau-
sen ob Eck ab 1. Januar 2022 für die nächs-
ten 2 Jahre, also bis zum 31. Dezember 2023, 
auf die gemeindlichen Bauhofmit-arbeiter 
zu übertragen. Als erstes Fazit nach nahezu 
einem Jahr kann festgestellt wer-den, dass 
die Bauhofmitarbeiter sehr gute Arbeit leis-
ten.   
Zwischenzeitlich hat eine Firma aus Mühl-
heim an der Donau, die Graböffnungs- und 
-schließungsarbeiten für die Friedhöfe in 
Schwandorf und Worndorf zum 31. Dezem-
ber 2022 gekündigt. 
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Nach interner Klärung mit dem Bauhofleiter 
und unter Zugrundelegung der Fallzahlen 
in Schwandorf und Worndorf könnten die 
Bauhofmitarbeiter die Graböffnungs- und 
-schließungsarbeiten auf allen Friedhöfen in 
Neuhausen ob Eck, allerdings zunächst auf 
ein Jahr befristet, übernehmen. 
  
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
den Beschluss:   
Der Übertragung der Graböffnungs- und 
-schließungsarbeiten auf den Friedhöfen in 
Ober- und Unterschwandorf, in Holzach und 
in Worndorf auf die gemeindlichen Bauhof-
mitarbeiter, befristet bis Ende 2023, wurde 
zugestimmt.     
  
TOP 8 
Umsetzung der Vorschriften des neuen § 2 
b Umsatzsteuergesetz 
Anpassung des Konzessionsvertrages mit 
der bnNetze GmbH   
Die Gemeinde Neuhausen ob Eck hat mit der 
bnNETZE GmbH einen Konzessionsvertag im 
Bereich Gasversorgung geschlossen. In die-
sem Konzessionsvertag ist die Zahlung einer 
Konzessionsabgabe geregelt, die bisher ohne 
Umsatzsteuer ausgezahlt wurde. Spätestens 
ab dem 1. Januar 2023 müssen nunmehr alle 
juristischen Personen des öffentlichen Rechts 
(jPdöR) - insbesondere auch Kommunen - den 
neuen § 2 b Umsatzsteuersteuergesetz (UStG) 
zwingend anwenden. Mit dieser Vorschrift 
wird die umsatzsteuerliche Behandlung der 
öffentlichen Hand grundlegend neu geregelt. 
  
Mit Schreiben vom 15. August 2020 hat sich 
das Bundesministerium der Finanzen (BMF) 
zur umsatzsteuerlichen Behandlung der Kon-
zessionsabgabe unter § 2 b UStG umfassend 
geäußert. Nach diesem Schreiben kommt das 
BMF darin zu dem Ergebnis, dass die Einräu-
mung eines Wegenutzungsrechts durch die 
Gemeinden gegen Zahlung einer Konzessi-
onsabgabe im Rahmen eines privatrechtli-
chen Vertrags erfolgt und damit immer um-
satzsteuerbar ist.   
Um steuerrechtliche Risiken für die Gemeinde 
Neuhausen ob Eck und die bnNETZE GmbH 
zu vermeiden, hat die letztgenannte eine ent-
sprechende Anpassungsvereinbarung ent-
worfen, welche die vom VKU vorgeschlagene 
umsatzsteuerliche Regelung und Klarstellung 
enthält. 
  
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
den Beschluss:   
Der von der bnNETZE GmbH vorgeschlage-
nen Anpassungsvereinbarung zum Konzes-
sionsvertrag Gas bezüglich der Aufnahme 
einer Regelung zur Festlegung der Konzes-
sionsabgabe als Nettobetrag und dessen 
umsatzsteuerliche Behandlung als Gutschrift 
wurde zugestimmt. 
    
TOP 9 
Haushaltszwischenbericht zum 
31. Oktober 2022   
Das Haushaltsjahr 2022 entwickelt sich ent-
gegen der bisher angenommenen düsteren 
Prognosen insgesamt sehr positiv. Alle bisher 
beschlossenen Maßnahmen werden bezie-
hungsweise wurden weitgehend planmäßig 
abgewickelt. 

Die ordentliche Finanzausstattung ist im Hin-
blick auf die dramatisch steigenden Energie-
preise, auf die hohe Inflationsrate und die sich 
abzeichnenden Lohnerhöhungen durchaus 
beruhigend. Da jedoch derzeit niemand vor-
hersehen kann, wie sich die Konjunktur ent-
wickeln und wann endlich der Ukraine-Krieg 
beendet wird, sollte auch nach wie vor nur das 
„Notwendigste“ und nicht das „Wünschens-
werte“ realisiert werden. Schwerpunktmäßig 
sollte das Augenmerk auf die vorhandenen 
Infrastruktureinrichtungen gelegt werden. 
  
Eines steht jedoch heute schon fest: Durch die 
hohen Einnahmen werden 2024 die Transfer-
zahlungen (Finanzausgleichs- und Kreisumla-
ge) deutlich steigen, so dass ein Teil der Meh-
reinnahmen im Rahmen des kommunalen 
Finanzausgleichs zurückfließen wird.  
  
Vom Haushaltszwischenbericht zum 31. Ok-
tober 2022 wurde Kenntnis genommen. 
    
TOP 10 
Bauantrag zum Einbau einer Wohnung 
in ehemalige Schreinerei mit Einbau von 
Dachgauben   
Auf dem Grundstück, Flst.-Nr. 487/1, Südstra-
ße 1, ist eine Nutzungsänderung durch Ein-
bau einer Wohnung in eine ehemalige Schrei-
nerei mit Einbau von Dachgauben geplant. 
  
Der Bereich „Südstraße/Gehrenstraße“ liegt 
nicht im Geltungsbereich eines rechtskräfti-
gen Bebauungsplans. Da in diesem Bereich 
bereits einige Wohnhäuser errichtet wurden, 
würde die Errichtung einer Wohnung durch 
den Einbau zweier Dachgauben in die bereits 
vorhandene Nutzung passen. 

Dem o.g. Bauantrag wurde einstimmig das 
Einvernehmen erteilt.   
  
TOP 11 
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges  
a) Abschluss eines Stromlieferungsvertra-
ges 
Bürgermeisterin Jung berichtete, dass ein 
Stromlieferungsvertrag mit den Stadtwerken 
Tuttlingen für neun Monate abgeschlossen 
wurde. Die Stromkosten werden sich um rund 
80 Prozent verteuern. Gegenüber der ersten 
Preisabfrage vom Oktober ergeben sich je-
doch Einsparungen von rund 42.000 Euro. 
 
b) Zuschus Digitalpakt Schule 
Bürgermeisterin Jung sagte, dass die Gemein-
de im Rahmen des Digitalpakts Schule einen 
Zuschuss in Höhe von 12.200 Euro erhalten 
habe. 
 
c) Querungshilfe Mühlheimer Straße 
Bürgermeisterin Jung gab bekannt, dass die 
Ausschreibung für die Querungshilfe in der 
Mühlheimer Straße am 9. Dezember 2022 
stattfinden werde. Der Baubeginn sei im April 
nächsten Jahres vorgesehen. 
 
d) Stand des Verkehrsgutachtens 
Aus dem Gemeinderat wurde angefragt, ob 
es vom Verkehrsgutachten, welches vom 
Zweckverband Gewerbepark Neuhausen ob 
Eck/Tuttlingen in Auftrag gegeben wurde, 
bereits Infos gebe. 
  
Bürgermeisterin Jung entgegnete, dass das 
Verkehrsgutachten in der nächsten nichtöf-
fentlichen Sitzung des Zweckverbands vorge-
stellt werde. 

Gemeinderatssitzung am 13. Dezember 2022 
Am Dienstag, den 13. Dezember 2022 findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 
Hierzu laden wir herzlich ein.
Tagesordnung   
1. Bekanntgabe der am 29.11.2022 in nichtöffentlicher Sitzung 
 gefassten Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemeindeordnung 108/2022/ö 
2. Gemeindeentwicklungskonzept- Strategie 2035
 - Vorstellung des Berichts 109/2022/ö 
3. Anschaffung eines zusätzlichen Dienstfahrzeugs für die Hausmeister 
 Bewilligung von außerplanmäßigen Ausgaben 110/2022/ö 
4. Straßensanierungsmaßnahmen 2023 
 Festlegung von Oberflächen für die Gehwege 111/2022/ö 
5. Kläranlage Neuhausen ob Eck 
 Ersatzbeschaffung für ein Gebläse einschließlich eines 
 Frequenzumrichters - Bewilligung von überplanmäßigen Ausgaben 112/2022/ö 
6. Haushaltsjahr 2023 
 Festsetzung der Wasserversorgungsgebühren und der 
 Abwassergebühren 113/2022/ö 
7. Erstellung eines Baumkatasters 
 Auftragsvergabe - Bewilligung von außerplanmäßigen Ausgaben 114/2022/ö 
8. Vorberatung des Haushalts 2023 
 Festlegung von Realsteuerhebesätzen 115/2022/ö 
9. Umsetzung der Vorgaben des § 2 b Umsatzsteuergesetz 
 Erlass der Satzung zur Anpassung örtlicher Satzungen 116/2022/ö 
10. Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges 
     
Mit freundlichen Grüßen 
Marina Jung 
Bürgermeisterin 
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Amtliche Mitteilungen 
 Neuhausen ob Eck

Kindergarten
Krabbelgruppe Neuhausen ob Eck 
Wir laden alle Eltern, die Kinder im alter 
bis 3 Jahren haben zur Krabbelgruppe ein. 
Nach langer Pause durch Corona wurde die 

Krabbelgruppe aufgelöst und soll jetzt wie-
der stattfinden. Wir treffen uns am Freitag 
den 09.12.22 von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
im Gemeindesaal der evangelischen Kirche, 
Stockacherstr. 2 zum ersten treffen. Wir wür-
den uns freuen, wenn viele Eltern kommen 
und wir die Krabbelgruppe wieder aufleben 
lassen könnten. Falls sie noch fragen haben 
können sie sich gerne bei uns unter der Tele-
fonnummer 07467/910342 melden. 

Die Familienbesucherinnen  
 
 

  Unsere Jubilare

Ablesung der Wasserzähler 
zum Jahresende 
Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. 
Wie in den vergangenen Jahren wird der 
Wasserverbrauch für das abgelaufene 
Jahr durch Ihre Selbstablesung ermit-
telt. Eine Ablesekarte wird Ihnen in der 
nächsten Zeit per Post zugestellt. Füllen 
Sie die Karte entsprechend aus. Um Miss-
verständnisse zu vermeiden, notieren 
Sie bitte alle 5 Ziffern Ihres Wasserzäh-
lers. (Die Wasserzähler der Gemeinde 
Neuhausen ob Eck haben keine Kom-
mastellen). Die ausgefüllte Karte werfen 
sie bitte bis spätestens 5. Januar 2023 
in einen Briefkasten der Post (bitte nicht 
in den Rathausbriefkasten einwerfen). 
Das Porto wird von uns übernommen. 
Ihren Zählerstand können Sie auch elekt-
ronisch per Internet unter 
www.neuhausen-ob-eck.de (Aktuelles 
- News in der Übersicht) an uns über-
mitteln. Für das Einloggen in das Portal 
benötigen Sie Ihre Ablese- und indivi-
duelle Strichcode-Nummer, die Sie auf 
der Ablesekarte finden. Bitte beachten 
Sie, dass bei fehlender Übermittlung der 
Zählerstand von uns geschätzt wird. 
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiterinnen der 
Gemeindekasse. 
Sandra Benkler, Tel. 07467 9460 13
Sandra Feger, Tel. 07467 9460 18

Öffnungszeiten des Rathau-
ses über Weihnachten und 
den Jahreswechsel 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
haben Sie Ihre Passangelegenheiten 
schon erledigt?
Unser Rathaus ist vom 27.12.2022 bis 
05.01.2023 aufgrund der Energiespar-
maßnahme geschlossen.
Bei standesamtlichen Notfällen sind wir 
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr für Sie erreich-
bar. 
Ab dem 09.01.2023 sind wir wieder zu 
den gewohnten Zeiten für Sie da. 

Christbaumverkauf  
Der diesjährige Verkauf von Christbäu-
men aus dem Gemeindewald erfolgt in: 
Neuhausen ob Eck 
am Freitag, den 16.12.2022, 14:00 Uhr 
am Bauhof 
Worndorf 
am Samstag, den 17.12.2022, 9:00 Uhr 
am Parkplatz beim Bürgersaal

Abfalltermine 
Windeltonne, Papiertonne 
Donnerstag, 08.12.2022 
Werttonne 
Dienstag, 13.12.2022 
Biotonne 
Donnerstag,15.12.2022 
Restmüll, Windeltonne 
Donnerstag, 22.12.2022 
Biotonne 
Freitag, 30.12.2022 
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen 
finden Sie auf der Homepage www.ab-
fall-tuttlingen.de oder unter 
07461/926-3400

 

Amtliche Mitteilungen Schwandorf

Kindergarten
Der Nikolaus im Kindergarten Schwandorf 
Am Montag, den 05.12.22 kamen die Kinder in den Kindergarten und bemerkten sofort, dass 
ihre Nikolaussocken fehlten. Sie kamen schnell zu dem Entschluss, dass diese wohl der Ni-
kolaus abgehängt hat. So warteten alle sehr gespannt, als es endlich soweit war und der 
Nikolaus uns im Kindergarten besuchte. Aus seinem goldenen Buch, trug er vor, dass die 
Kinder sehr lieb und brav sind (meistens zumindest ;). Die Kinder hatten fleißig geübt und 
sangen dem Nikolaus verschiedene Lieder vor und die Vorschüler hatten ein tolles Gedicht 
für ihn vorbereitet. Einige schenkten dem Nikolaus ein selbstgemaltes Bild. Doch auch der 
Nikolaus kam nicht mit leeren Händen, denn die Kinder hatten Recht und der Nikolaus hatte 
alle Socken abgehängt und mit Nüssen, Mandarinen sowie etwas Schokolade gefüllt. Diese 
verteilte er an jedes Kind und machte sich im Anschluss auf den Weg um weitere Kinder 
glücklich zu machen. 
Zum Abschluss gab es für alle Kinder Linzertorte, Nusszopf und leckeren Punsch. Wir bedan-
ken und recht herzlich bei Otmar Schober für den schönen Nikolausmorgen. 

Am Freitag, den 09.12.2022 
gratulieren wir recht herzlich 

Frau Ingrid Reichle 
zu Ihrem 70. Geburtstag.
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Amtliche Mitteilungen Worndorf

Kindergarten
Kroko von der Arbeitsgemeinschaft Zahngesundheit besucht das Regenbogenland 
Worndorf 
Am Montag 28. November hat Kroko mit seiner Begleitung Jutta, die Kinder der Regentrop-
fen-und Sonnenscheingruppe, im Regenbogenland besucht. Nach 2 Jahren war dies der 
erste Besuch und die Kinder haben sich wahnsinnig gefreut. Kroko hat sich natürlich auch 
gefreut, die Kinder wieder zu sehen. Er hat den Kindern viele kindgerechte Dinge zu den 
Zähnen und zu gesunden/ungesunden Lebensmitteln erklärt/erzählt. Auch, wie wichtig das 
richtig Zähneputzen ist. Vielen Dank an Jutta von der Arbeitsgemeinschaft Zahngesundheit, 
welche mit Kroko den Kindern einen tollen Vormittag bereitet hat. 

  

Öffentliche Bekanntmachung 
Aufstellung von Bauleitplänen sowie früh-
zeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 
(1) BauGB 
Neunte, zehnte und elfte punktuelle Än-
derung der 6. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes für den Verwaltungsraum 
Tuttlingen 
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwal-
tungsgemeinschaft für den Verwaltungs-
raum Tuttlingen hat in seiner Sitzung vom 
24.03.2022 beschlossen die 9. Änderung 
und in der Sitzung vom 26.10.2022 die 10. 
und 11. Änderung der 6. Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes für den Verwal-
tungsraum Tuttlingen gemäß § 2 Baugesetz-
buch (BauGB) aufzustellen. 

I. Neunte punktuelle Änderung des Flä-
chennutzungsplans: „Sondergebiet Ver-
einsschuppen im Kühltal“ in Tuttlingen – 
Möhringen im Parallelverfahren nach § 8 (3) 
(BauGB) 
  
Die Änderung bezieht sich auf die Flste. Nrn. 
1082, 1078 sowie teilweise 1076/1, Gemar-
kung Tuttlingen – Möhringen. Auf Flst. Nr. 
1082, befindet sich der Lagerschuppen der 
Narrenzunft Möhringen e. V. Ein weiterer 
örtlicher Verein, der Handharmonika-Club 
Möhringen e. V. plant den Bau eines La-
gerschuppens für Vereinszwecke mit einer 
Grundfläche von ca. 10 m x 20 m auf dem 
Ostteil des benachbarten Flst. Nr. 1075/1. 
Diese Fläche liegt derzeit außerhalb des Be-
bauungszusammenhangs. 

Statt der bisher ausgewiesenen Nutzungen 
(landwirtschaftliche Fläche sowie Wohnnut-
zung) soll auf den Grundstücken ein „Son-
dergebiet Vereinsschuppen“ ausgewiesen 
werden. Die Änderung soll die Aufstellung 
eines entsprechenden Bebauungsplanes 
ermöglichen. 
  
Die Abgrenzung der 9. Änderung ist auf 
nachstehendem Planausschnitt umrandet 
dargestellt. 

 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Musikkapelle Neuhausen
Einladung Jahreskonzert 2022 
Liebe Freunde der Musik, 
wir laden Sie recht herzlich zu unserem 
diesjährigen Konzert am Samstag den 17. 
Dezember in die Homburghalle ein. Das 
Motto lautet „Endlich wieder...Musik“. Einlass 
ist ab 19:00 Uhr, Beginn ist um 20:00 Uhr. 
Unter dem folgenden QR-Code oder 
Link gelangt man zu einer kurzen Video-
schau eines unserer vergangenen Jah-
reskonzerte. Einfach den Link im Internet 
eingeben, oder den Code abscannen: 
 
https://youtu.be/GrHPYYcqPU8 
Viel Spaß beim Anschauen! 
Ihre Musikkapelle Neuhausen 
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II. Zehnte punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes: „Solarpark Rußberg“, Teilfläche von Flst. Nr. 4340/3, Gemarkung Wurmlingen im 
Parallelverfahren nach § 8 (3) BauGB 

  
Die Änderung bezieht sich auf die geplante 
Erstellung einer großflächigen Photovoltaik-
anlage im Gewann Rußberg, Gemarkung 
Wurmlingen. Die Gemeinde Wurmlingen 
plant auf einem Teil des Flst. Nr. 4340/3 
einen ca. 4,38 ha großen Solarpark samt 
dazugehöriger Infrastruktur. Die Fläche 
befindet sich abseits der Siedlungsstruktu-
ren, ca. 2,5 km nordöstlich des Wurmlinger 
Ortskerns. Die bisher im Flächennutzungs-
plan ausgewiesene Landwirtschaftsfläche 
soll zu einem „Sondergebiet Photovoltaik-
anlage“ geändert werden. Das Plangebiet 
liegt innerhalb der Wasserschutzzonen III 
und IIIA des Horizontalfilterbrunnens im 
Gewann Riedgraben und Teilflächen sind als 
FFH-Wiesen kartiert. 
  
Die Abgrenzung der 10. Änderung ist auf 
nachstehendem Planausschnitt umrandet 
dargestellt. 
  

  
III. Elfte punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes: „Solarpark Gewann Taläcker“, Teilflächen der Flste. Nrn. 2233, 2252, 2255, Gemar-
kung Rietheim-Weilheim im Parallelverfahren nach § 8 (3) BauGB   
Um die Sicherung der Energieversorgung mit umweltfreundlichem Strom ohne CO2-Ausstoß zu gewährleisten und gleichzeitig die regionale 
Wertschöpfung vor Ort zu stärken, plant die Gemeinde Rietheim – Weilheim in Kooperation mit einem Privatinvestor eine ca. 2,78 ha große 
Freiflächen-Photovoltaikanlage zu entwickeln. 
Die Entwicklungsfläche befindet sich im Gewann Taläcker, südlich des Weilers Rußberg und beinhaltet Teilflächen der Flste. Nrn. 2233, 2252, 
2255. Die Flächen werden derzeit als Landwirtschaftsflächen (Acker- und Weideflächen) genutzt und im Flächennutzungsplan entsprechend 
ausgewiesen. Künftig soll der Bereich als „Sondergebiet Photovoltaikanlage“ ausgewiesen werden. Das Planungsgebiet liegt vollständig in 
den Wasserschutzzonen III und IIIA des Horizontalfilterbrunnens im Gewann Riedgraben. Nordwestlich grenzt an das Gebiet das geschützte 
Biotop „Feldhecke Rußberg Südost“ und westlich eine kartierte FFH-Mähweise an. 
  
Die Abgrenzung der 11. punktuellen Änderung ist auf nachstehendem Planausschnitt umrandet dargestellt.     

Zum Zwecke der frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) werden die Vorentwürfe der 
Pläne vom 11.02.2022 für die 9. Änderung, 
vom 10.08.2022 für die 10. Änderung und 
vom 17.08.2022 für die 11. Änderung so-
wie der Begründungen vom 11.11.2022 für 
die 9. Änderung, vom 07.11.2022 für die 10. 
Änderung und vom 09.11.2022 für die 11. 
Änderung jeweils mit Umweltberichten und 
Gegenüberstellung der Änderungen mit 
dem bisherigen Flächennutzungsplan im 
Zeitraum vom 
  

19.12.2022 bis 03.02.2023 
  
je einschließlich, bei der Stadtverwaltung 
Tuttlingen, Fachbereich Planung u. Bauser-
vice, Rathausstraße 1, 1. OG, im Schaukasten 
bzw. auf Stellwänden neben den Zimmern 
117 und 118, 78532 Tuttlingen sowie bei 
der Geschäftsstelle Rathaus Möhringen, 
Hermann-Leiber-Straße 4 in 78532 Tuttlin-
gen-Möhringen (hier liegt nur die 9. Än-
derung aus) während der Dienstzeiten öf-

fentlich ausgelegt. Gleichzeitig liegen die gesamten Unterlagen auch bei den jeweiligen Bürgermeisterämtern in den Gemeinden Rietheim 
– Weilheim, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim – Weilheim; Seitingen – Oberflacht, Obere Hauptstraße 8, 78606 Seitingen- Oberflacht; Wurm-
lingen, Obere Hauptstraße 4, 78572 Wurmlingen; Emmingen-Liptingen, Schulstraße 8, 78576 Emmingen-Liptingen und Neuhausen ob Eck, 
Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck, während der Dienstzeiten öffentlich aus.   
Die ausgelegten Unterlagen finden Sie während des o.g. Zeitraums auch im Internet unter: 
www.tuttlingen.de à Wirtschaft & Bauen à Bauen & Wohnen à Ausliegende Bauleitpläne   
Stellungnahmen können bei der Stadt Tuttlingen oder den o.g. Bürgermeisterämtern abgegeben werden. 
  
Tuttlingen, den 02.12.2022     
Michael Beck, Oberbürgermeister,  Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft 
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Worndorf

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Fußball – Rückblick 
Aktive Mannschaften   
Frauen – Kreisliga A 
FC S.W.N. – SV Deggenhausertal 3 0:4 (0:4) 
  
Fußballtermine 
Jugendmannschaften 
  
Sonntag, 11.12.2022 
D-Junioren – Hallen-Bezirksturnier | 
Homburghalle Neuhausen 
12:11 Uhr SG B.A.T. – FC Steißlingen 
12:37 Uhr SG Stockach 2 – SG B.A.T. 
13:03 Uhr SG B.A.T. – JFV Singen 2 
13:29 Uhr SV Orsingen-Nenzingen – 
SG B.A.T. 

C-Junioren – Hallen-Bezirksturnier | 
Homburghalle Neuhausen 
14:00 Uhr SG S.W.N. 2 – SG Aach-Linz 2 
14:26 Uhr SC Pfullendorf – SG S.W.N. 2 
15:05 Uhr SG S.W.N. 2 – SG Heudorf/Rielasin-
gen/Rorgenwies 
15:31 Uhr SG Sauldorf 2 – SG S.W.N. 2 
16:15 Uhr SG S.W.N. – SG Stockach 
16:41 Uhr SG Heudorf/Rielasingen/Rorgen-
wies 2 – SG S.W.N. 
17:20 Uhr SG S.W.N. – SC Pfullendorf 3 
17:46 Uhr SG Hödingen – SG S.W.N. 

Musikverein Worndorf
Der MV Worndorf startet eine Lumpenkapel-
le für den schmotzigen Donnerstag 2023.
Mitmachen kann jeder der Lust am Musizie-
ren hat.
Notenkenntnisse sind erforderlich.
Proben starten ab Mitte Januar. Nähere In-
fos folgen nach Anmeldung bis spätestens 
06.01.2023.
Anmeldung bei Selina Welte – 
Selina.Boos@web.de
Wir freuen uns auf Euch. 
  
 

Kirchen

Evangelische Eckstein-Kirchen-
gemeinde Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen
Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 3. Advents 
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der 
HERR kommt gewaltig. Jesaja 40,3.10 

Freitag, 09.12.2022 
20.00 Uhr Ökumenischer Singkreis – Probe für 
alle in der Aula der Schule 

Samstag, 10.12.2022 
10.00 Uhr Krippenspielprobe von Emmin-
gen-Liptingen in der Friedenskirche Emmin-
gen-Liptingen 
Sonntag, 11.12.2022 –3. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Gervasiuskirche 
in Neuhausen ob Eck (Pfarrerin Stefanie Zer-

faß) 
10.30 Uhr Krippenspielprobe von Neuhausen 
ob Eck in der Gervasiuskirche Neuhausen ob 
Eck 
Aufgrund der Proben für das Krippenspiel fin-
det die Familienkirche erst wieder im Januar 
2023 statt. 

Dienstag, 13.12.2022 
14.00 Uhr Seniorenmittag im Gemeindesaal in 
Neuhausen ob Eck 

Mittwoch, 14.12.2022  
14.30 Uhr Konfinachmittag Gruppe Neuhau-
sen ob Eck in der Gervasiuskirche 
16.00 Uhr Konfinachmittag Gruppe Emmin-
gen-Liptingen in der Friedenskirche 

Donnerstag, 15.12.2022 
19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchenge-
meinderates im Gemeindesaal in Neuhausen 
ob Eck 

MOBIL4YOU „Mobile Prayer“ – Abende für 
Mitarbeitende  
Das Innovations- und Vernetzungsprojekt 
MOBIL4YOU vom Evang. Bezirksjugendwerk 
nimmt Gestalt an. Die „Stone Eckers“, unsere 
Jugendgruppe in der Ecksteingemeinde, sind 
eine erste Frucht des Projektes. 
Auch in anderen Gemeinden im Kir-
chenbezirk entstehen Ideen und Träu-
me für die Kinder- und Jugendarbeit. 
Das „Mobile Prayer“ ist der Treffpunkt für alle 
Mitarbeitenden, die aktiv MOBIL4YOU mitge-
stalten. 
Gemeinsam wollen wir auftanken, beten, auf 
Gott hören, Beziehung leben und Visionen 
entwickeln. 

Nächste Termine: 13.12.22 / 17.01.23 / 
01.02.23 / 14.02.23 / 01.03.23 / 14.03.23 / 
29.03.23. 
Dir liegt die Kinder- und Jugendarbeit in der 
Ecksteingemeinde auf dem Herzen? Dann sei 
dabei! Melde Dich bei Bezirksjugendreferent 
Mathias Katz, mathias.katz@web.de oder 0175 
333 9292 (WhatsApp). 

Für Jugendliche: 
Die „Stone Eckers“ (13-17 Jahre)  
Die Stone Eckers sind eine bunte Trup-
pe von Leuten zwischen 13 und 17 Jah-
ren. Alle Jugendlichen sind willkommen! 
Wir treffen uns in größeren Abständen frei-
tagabends ab 19 Uhr und erleben eine ab-
wechslungsreiche, lustige und leckere Zeit. 
Mit Bäckermeister Thomas Gamm als 
Mitarbeiter kommt auf jeden Fall der 
kulinarische Genuss nicht zu kurz. 
Doch bei uns ist auch Zeit, über das Leben 
nachzudenken, von Gottes Liebe zu hö-
ren und darüber ins Gespräch zu kommen. 
Im aktuellen Jahr haben wir z.B. schon Piz-
za gebacken, Cocktails kreiert, gegrillt, viel 
gespielt und wir waren im Schwimmbad. 
Wenn Du zwischen 13 und 17 Jahre alt bist, 
komm doch einfach mal dazu! 

Nächste Termine: 16.12.22  / 10.02.23 / 
31.03.23 / 28.04.23.
Wo wir uns treffen und was wir machen er-
fährst du immer ca. eine Woche vorher unter 
www.ejw-bezirktut.de/mobil4you/#news 

 
 

Landfrauen Worndorf
Weihnachtsbäckerei der Landfrauen 
11 Landfrauen haben zusammen in der Schulküche verschiedene Plätzchen und Quark-
stollen in Form von Muffins gebacken, von einfachen Rezepten wie Lübecker Kokosmakro-
nen und Lebkuchen über Ausstecher mit Eierlikör und Quittengelee und Nougat-Stangen 
bis zu anspruchsvolleren wie Marzipan-Nuss-Würfel oder Sarah-Bernhard-Törtchen. Auch 
Pralinen:Meraner Nüsse wurden hergestellt, diese sind einfach in der Herstellung aber mit 
raffiniertem Finish. Alle waren eifrig dabei und es wurden viele Tipps und Kniffe ausge-
tauscht. Bei Tee und Kaffee wurden alle Sorten verkostet. Alle Teilnehmer fanden, es war 
ein gelungener Abend und sind motiviert manche Rezepte auszuprobieren, alle Rezepte 
dazu hat jeder bekommen. Herzlichen Dank an die Schulleitung und die Gemeinde für die 
Überlassung der Schulküche.  
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Pfarramt: 
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Stefanie.Zerfass@elkw.de 
Sekretariat: 
Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
Kirchenpflege: 
Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Telefon: 07467/385 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Liptin-
gen, Stockacher Straße 2,  78579 Neuhau-
sen ob Eck - 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 
 
  

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau mit 
St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. Niko-
laus in Stetten/Donau 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiens-
ten 
Donnerstag, 08.12.2022 
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria 
15.00 – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit im Pfarr-
haus Mühlheim 
  
Freitag, 09.12.2022  
06.00 Uhr Rorate in St. Michael 
anschl. Frühstück im Gemeindesaal St. Mi-
chael 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
  
Sonntag, 11.12.2022 – 3. Adventssonntag 
(Gaudete) 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
10.00 Uhr Familiengottesdienst in St. Maria 
Magdalena 
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus   
  
Montag, 12.12.2022 
20.00 Uhr EK-Katechetentreffen für alle Kate-
cheten der SE Donau-Heuberg 
im kath. Gemeindehaus, Unterer Damm 1 in 
Fridingen 
  
Dienstag, 13.12.2022 
Hl. Luzia 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Bußfeier im Advent in St. Maria 
Magdalena, anschl. Beichtgelegenheit 
  
Mittwoch, 14.12.2022  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
18.30 Uhr Bußfeier im Advent in St. Nikolaus, 
anschl. Beichtgelegenheit 
  
Freitag, 16.12.2022  
17.00 Uhr Kleine Auszeit im Advent in St. Ni-
kolaus 
musikalisch mitgestaltet durch den Kin-
derchor 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 

18.30 Uhr Bußfeier im Advent in St. Michael, 
anschl. Beichtgelegenheit 
  
Samstag, 17.12.2022  
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael 
  
Sonntag, 18.12.2022 – 4. Adventssonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
10.00 Uhr Familiengottesdienst in St. Niko-
laus 
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus   
  
Gottesdienstordnung für die Kirchenge-
meinden in der SE Donau-Heuberg: 
Samstag, 10.12.2022:  
18.30 Uhr Fridingen 
18.30 Uhr Renquishausen 
Sonntag, 11.12.2022:  
10.00 Uhr Irndorf: Familiengottesdienst 
10.00 Uhr Kolbingen: Wortgottesdienst 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 05.12.2022 - Samstag, 
107.12.2022 und  
von Dienstag, 13.12.2022 - Samstag, 
17.12.2022 : 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354   
  
Tauftermin:  
Sonntag, 29.01.2023 um 11.30 Uhr 
Samstag, 25.02.2023 um 14.00 Uhr 
  
Monatliche Krankenkommunion 
Pfarrer Joseph wird ab Dezember einmal im 
Monat die Kranken Zuhause besuchen und 
die Kommunion spenden. Wenn Sie bisher 
noch nicht zur Krankenkommunion ange-
meldet sind und wünschen, dass Pfarrer 
Joseph auch Ihnen die Krankenkommunion 
nach Hause bringt, können Sie sich gerne im 
Pfarrbüro, Tel. 07463/354, melden. 
  
Beichtgelegenheit für die gesamte SE Do-
nau-Heuberg 
Pfarrer Joseph bietet ab Dezember wieder 
jeden 2. Donnerstag für die gesamte SE die 
Möglichkeit zur Beichte an. Die Beichtgele-
genheit findet am Donnerstag, 08.12.2022  
von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im Pfarrhaus 
Mühlheim, Ettenbergstr. 4, statt. 
Sie können sich gerne telefonisch im Pfarr-
büro Mühlheim, Tel. 07463/354 anmelden, 
um Wartezeiten zu vermeiden. 
Nächster Termin zur Beichtgelegenheit: 
22.12.2022  
  
Rorategottesdienst im Advent  
Wir wollen in St. Michael einen besonders 
stimmungsvollen Gottesdienst zu Ehren 
der Gottesmutter Maria in aller Frühe und 
im Schein der Kerzen feiern: am Freitag, 
09.12.2022 um 6.00 Uhr  morgens. 
Im Anschluss wollen wir noch beisammen 
bleiben und den Morgen mit einem ge-
meinsamen Frühstück im Gemeindesaal St. 
Michael beenden. 
Herzliche Einladung. 
  
Bußfeier im Advent 
Die Adventszeit soll Vorbereitungszeit auf 
ein besonderes Fest sein. Es gibt viele Mög-

lichkeiten, sich auf das Hochfest der Geburt 
unseres Erlösers und Heilandes Jesus Chris-
tus, auf Weihnachten, vorzubereiten. 
Eine geistlich-spirituelle Möglichkeit ist die 
der Bußfeier. Zu sich selbst kommen, über 
sich, die Mitmenschen, Gott und die Welt 
nachzudenken, Ruhe finden, Belastungen, 
Ängste, Sorgen, Schuld abzugeben ... sind 
Haltungen des Advents und in einer Bußfei-
er aufzugreifen. 
Die Bußfeier findet am Freitag, 16.12.2022  
um 18.30 Uhr in St. Michael  statt. 
Nach der Bußfeier sind wir eingeladen, das 
Sakrament der Versöhnung in der Einzel-
beichte zu empfangen. 
Wir weisen ausdrücklich auf den besonde-
ren Charakter dieses Bußgottesdienstes hin: 
Es sind Andachten, keine Eucharistiefeiern, 
d.h. der Empfang der Kommunion ist nicht 
möglich. 
  
Katholisches Pfarramt St. Maria Magdalena, 
Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr und 
von Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Mu-
ehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
  
 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Ulrich  
Andacht zum Patrozinium in Holzach 
Am Dienstag, 13.12.2022 findet anlässlich 
des Patrozinium „Maria Empfängnis“ um 
18.00 Uhr eine Andacht mit Kerzenlicht statt. 
Herzliche Einladung ergeht an alle. 
Die Andacht in St.Ulrich, Oberschwandorf, 
an diesem Tag, entfällt. 
  
 
Kirchengemeinde  
St. Mauritius Worndorf
Mauritius – Kids überraschen Worndorfer 
Senioren 
Am 03.12.22 zogen die Mauritius – Kids 
durch die Straßen, um den Senioren der 
Pfarrgemeinde ab 70 Jahren ein selbstge-
machter Weihnachtsgruß zu überreichen. 
In der letzten Gruppenstunde wurden mit 
knapp 20 Kinder gebacken, gebastelt und 
verpackt, um diese Aktion auf die Beine zu 
stellen. Auf diesem Weg, wünschen wir allen 
schöne Weihnachten. Christina und Heike 

Mauritius-Kids während der Gruppenstunden 
Foto: Heike Möll
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Mauritius-Kids während der Gruppenstunden 
Foto: Heike Möll

Mauritius-Kids während der Gruppenstunden 
Foto: Heike Möll
  
Weihnachtskonzert
„Freue dich Welt“ - unter diesem Leitwort 
findet am 27. Dezember um 18.30 Uhr in 
der St. Mauritiuskirche in Worndorf ein fest-
liches Weihnachtskonzert statt. Ausführen-
de sind Beniamin Bildariu (Tenor), Andreas 
Pfau (Tenor), Ferenc Palotai (Trompete) und 
Volker Nagel (Orgel). Das Konzertprogramm 
beeinhaltet u.a. bekannte und internationa-
le Weihnachtslieder aus Deutschland, Ame-
rika, Frankreich und Rumänien. Abgerundet 
werden die weihnachtlichen Klänge durch 
festliche Barockmusik für Orgel und Trom-
pete. Der Eintritt ist frei - Spenden sind will-
kommen. 

 
Gemeinschaftsschule Fridingen/Neuhausen
Can Kilic wurde Schulsieger beim Vorlesewettbewerb 
Bereits zum zwölften Mal haben sich die Sechstklässler der Grund- und Gemeinschaftsschule 
Obere Donau Fridingen/ Neuhausen ob Eck am Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhan-
dels e.V. beteiligt. 
Der Vorlesewettbewerb wird seit 1959 alljährlich bundesweit ausgeschrieben und zählt zu 
den bedeutendsten Schülerwettbewerben. Nachdem in den letzten Wochen die Klassensie-
ger bestimmt wurden und damit die Vorentscheidungen fielen, konnte nun der Schulsieger 
ermittelt werden. Bewertet wurden dabei sowohl die Lesetechnik als auch die Textgestaltung 
und das Textverständnis eines vom teilnehmenden Schüler vorbereiteten sowie eines frem-
den Textes. Die Jury, bestehend aus der Lernbegleitung Anna Kossmann, Oliver Schröder und 
Vanessa Lingner, entschied sich für Can Kilic als besten Leser. Er hatte für diesen Wettbewerb 
das Buch „One Piece“ von Eiichirō Oda ausgewählt. Er wird die Gemeinschaftsschule Obere 
Donau beim Kreisentscheid im Februar 2023 vertreten. 
Schulleiter Christian Traub beglückwünschte ihn und überreichte ihm einen Buchgutschein. 
Einen solchen erhielten auch die beiden Zweitplatzierten Dino Rekic und Paul Jensen. Die 
Mitschüler/-innen aus der eigenen Klasse und die zuhörenden Gäste aus der fünften Klasse 
waren ein aufmerksames und faires Publikum, das die hervorragenden Vorträge mit entspre-
chendem Applaus belohnte. 

Schulleiter Christian Traub (links im Bild) beglückwünscht die Teilnehmer gemeinsam mit Deutschlehrerin 
Anna Kossmann (rechts im Bild). 
Foto: S. Spohn

Dino Rekic (links), Can Kilic (Mitte) und Paul Jensen (rechts) erhielten jeweils einen Büchereigutschein für ihre 
herausragenden Leistungen im Vorlesewettbewerb. 
Foto: V. Lingner

Aus den
Schulen
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Realschule Mühlheim
Jule Kästle gewinnt Vorlesewettbewerb 
Die Mühlheimerin Jule Kästle aus der Klasse 
6a ist die diesjährige Siegerin beim Vorlese-
wettbewerb der Realschule Mühlheim. Zu 
den drei Teilnehmenden gehörten neben 
der Gewinnerin auch Tim Klaiber (Fridingen) 
aus der Klasse 6b und Florian Amann (Kolb-
ingen) aus der Klasse 6c. 
Alle drei gewannen zuvor den klasseninter-
nen Wettbewerb und stellten zunächst ein 
eigenes Buch vor, aus dem sie dann auch vor-
lasen. Die letztjährige Schulsiegerin Marissa 
Lehrmayer (Klasse 7c), Schulleiterin Claudia 
Kall und die Deutschlehrkräfte Jakob Haf-
ner, Andreas Hauser und Ines Ruhnau be-
urteilten als Jurorinnen und Juroren diesen 
Vortrag. Sowohl beim geübten als auch bei 
einem ungeübten Text beeindruckten alle 
drei durch ein fast fehlerfreies, sicheres und 
betontes Lesen. Am Ende ging Jule jedoch 
als knappe Siegerin hervor. Als Preis wurden 
allen Wettstreitenden ein Büchergutschein 
und eine Urkunde als Anerkennung über-
reicht. Bei der Siegerehrung dankte die Jury 
den dreien für ihre Teilnahme und wünschte 
Jule viel Glück beim Kreisentscheid. 

  
 

Kultur-
Nachrichten

Naturpark  
Obere Donau
Kolbingen. Wir feiern die 
Raunächte: Loslassen – In-

nehalten – Zur Ruhe kommen.  Samstag, 
17. Dezember und Sonntag, 18. Dezember, 
jeweils 18 Uhr.
Mit Beginn der Wintersonnenwende 
stimmen sich die Teilnehmenden auf die 
Raunächte ein. Sie halten Rückschau auf das 
vergangene Jahr, befreien sich von Dingen 
und Begebenheiten und übergeben sie dem 
Feuer. Mit guten Vorsätzen bereiten sie sich 
auf das kommende Jahr vor, auf alles Neue, 
das folgen wird. Treffpunkt: Kolbingen. In-
formationen und Anmeldung bei Ancilla 
und Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, hipp.
hildebert@t-online.de. 
Wehstetten. Räuchern in der Braunwurz-
hütte – Raunächte.  Donnerstag, 22. De-
zember und Mittwoch, 28. Dezember, je-
weils 19 Uhr (Anmeldung bis 15.12.)

Traditionell wurden heimische Kräuter und 
Harze aus fernen Ländern z.B. zum Des-
infizieren von Räumen, zur Stärkung der 
Gesundheit und zu spirituellen Zwecken 

getrocknet und verräuchert. Christiane Den-
zel, Bioland-Gärtnerin, Heilpraktikerin und 
Kräuterpädagogin, führt drei Räucherungen 
durch und berichtet über die Hintergründe 
des Brauches, des Räucherns und die Wir-
kung der Kräuter und Harze. Martina Braun, 
Wirtin der Braunwurzhütte, Bioland-Bäuerin, 
Erzieherin und Kräuterpädagogin, bereitet 
kleine Versucherle aus wilden Genüssen 
zu und liest ein Kräutermärchen vor. Ge-
bühr: 20,- Euro; Treffpunkt: Braunwurzhütte, 
Wehstetten 7, Liptingen-Wehstetten; Anmel-
dungen bis 15. Dezember bei Christiane Den-
zel, Tel. 07465/2515, breitewies@t-online.de.  
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

 
Dr. Barbara Bahr ist neue  
Ärztliche Direktorin 
Dr. Barbara Bahr ist neue Ärztliche Di-
rektorin des Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen im Nebenamt. Sie folgt damit auf 
Dr. Michael Kotzerke, der zum 31. Ok-
tober in den Ruhestand gegangen ist. 
Dieses Amt vertritt innerhalb der Geschäfts-
führung vor allem die Belange der Medizin 
und spricht für die Chefärztinnen und Che-
färzte der Klinik in ihrer Verantwortung zur 
Gestaltung des medizinischen Leistungs-
angebotes. Zudem ist Dr. Barbara Bahr nun 
ständiger Gast in den Aufsichtsratssitzungen. 
Ein wichtiger Aspekt der Tätigkeit ist zudem 
die Vernetzung mit den Kolleginnen und 
Kollegen, die in der kassenärztlich-ambu-
lanten Versorgung und den umliegenden 
Kliniken tätig sind. Durch ihre langjährige 
Erfahrung weiß Bahr, worauf es bei der Si-
cherstellung der medizinischen Versor-
gung ankommt. Sie wird sich aber auch 
um andere Themen, wie etwa die Verein-
barkeit von Beruf und Familie, kümmern. 
Frau Dr. Barbara Bahr hat im Jahr 1993 ihr 
Praktisches Jahr als Ärztin im Klinikum 
Landkreis Tuttlingen absolviert. Danach 
war die vierfache Mutter und Fachärztin 
für Unfallchirurgie und Orthopädie im Rah-
men der Weiterbildung in verschiedenen 
Abteilungen des Klinikums beschäftigt. Seit 
vielen Jahren ist sie zudem als Notärztin im 
Landkreis tätig. Die 55-jährige Fachärztin lei-
tet seit 2016 die Zentrale Notaufnahme am 
Klinikum in Tuttlingen. 
Stefan Bär, Landrat und Aufsichtsratsvorsit-
zender des Klinikums, begründet die Wahl 
von Frau Dr. Bahr im Aufsichtsrat: „Mit Frau 
Dr. Bahr haben wir eine hochqualifizier-
te Ärztliche Direktorin gewinnen können. 
Durch ihre Tätigkeit an der wichtigsten 
Schnittstelle nach Innen und Außen, der 
zentralen Notaufnahme, kennt sie unser 
Haus und das Versorgungsnetzwerk des 
Landkreises sehr gut“. Dr. Sebastian Frey-
tag, Geschäftsführer des Klinikum Landkreis 
Tuttlingen, pflichtet dem bei: „Sie, Frau Dr. 
Bahr, ergänzen die Kompetenzen in der Ge-
schäftsführung in idealer Weise. Wir freuen 
uns sehr auf die Zusammenarbeit!“ 
„Das Amt und ich werden zusammenwach-
sen“, erklärt Bahr schmunzelnd – sie freue 
sich auf die neue Aufgaben. 

Verstopfte Regenrinnen  
gefährden die Bausubstanz 
Zu Beginn der Winterzeit lohnt sich für 
Hausbesitzer ein Blick in die Regenrinne. 
Denn ein verstopftes oder undichtes Ent-
wässerungssystem kann zu Schäden am 
Gebäude führen. Wenn das Regenwasser 
nicht ordnungsgemäß abfließen kann, ist die 
Bausubstanz in Gefahr. Gleiches gilt, wenn 
durch ein Loch in der Regenrinne permanent 
Wasser auf eine Stelle der Fassade tropft. In 
beiden Fällen wird die Dämmwirkung beein-
trächtigt, Feuchtigkeit kann in die Konstrukti-
on gelangen und dort zur Schimmelbildung 
führen. Deshalb sollten Hauseigentümer 
jetzt das gesamte Entwässerungssystem 
rund ums Haus kontrollieren und reinigen. 
Ist die Regenrinne gesäubert, lassen sich 
eventuell vorhandene kleine Löcher provi-
sorisch mit Alu-Bitumenklebeband aus dem 
Baumarkt abdichten. Auch die Fallrohre 
sollten überprüft und bei Bedarf mit Hilfe 
eines Gartenschlauchs freigespült werden. 
Zum Abschluss sollten die Außenwände 
in Augenschein genommen werden. Sind 
Risse oder Putzschäden vorhanden, durch 
die der Regen in die Bausubstanz dringen 
kann? Dann müssen die Schadstellen mög-
lichst schnell professionell repariert werden. 
Zudem sollte bei dieser Gelegenheit gleich 
die Regentonne frostsicher gemacht werden. 
Je nach Material bedeutet das, die Tonne ent-
weder vollständig zu entleeren (Kunststoff, 
Metall) oder den Wasserstand um ungefähr 
ein Viertel zu senken (Holz). 
Energieberatung in der Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg:
Wer noch mehr Tipps zum Energiesparen 
möchte, kann sich dazu in der persönlichen 
Energieberatung der Energieagentur für 
die Region Schwarzwald-Baar-Heuberg und 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg beraten lassen. Termi-
nierung und telefonische Auskunft in Tutt-
lingen 07461-90 81 81-0, Rottweil 0741-32 
03 98 70, Donaueschingen 0771-92 26 24 20 
oder unter 0800 809 802 400 (kostenfrei) zu 
Ihren Energiefragen. 

Die Beteiligten bei der Benennung von links: Oli-
ver Butsch Personaldirektor), Dr. Barbara Bahr, Dr. 
Sebastian Freytag (Geschäftsführer), Stefan Bär 
(Landrat und Aufsichtsratsvorsitzender).
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Der DRK Kleidershop benötigt 
weiterhin Spenden- viele Klei-
derbügel sind leer.  
Das DRK ist weiterhin auf viele Spenden an-
gewiesen, denn viele Kleiderbügel sind leer 
und der Winter ist erst im Anmarsch. Der DRK 
Kleidershop in der Ambrosius Blarer Straße 
ist nach wie vor gut besucht. Egal ob von 
geflüchteten Menschen oder Menschen die 
für kleines Geld Kleidung suchen. Die Klei-
dung kommt dort an wo sie gebraucht wird. 
Gespendet werden können gut erhaltene 
Kleidungsstücke, die noch getragen werden 
können. Vor allem zum jetzigen Zeitpunkt 
Winterkleidung. Schuhe und bequeme Sa-
chen wie Jogginganzüge werden außerdem 
benötigt.
 
Der Kleidershop hat täglich von 9-12 Uhr 
geöffnet und Spenden können gerne dort 
abgegeben werden oder in der Kreisge-
schäftsstelle, Eckenerstr. 1 von 8-16 Uhr und 
in Spaichingen im Mobilen Sozialen Dienst, 
Obere Wiesen 7, täglich von 8-12 ‚Uhr und 
dienstags bis 17 Uhr.
 
Wir bedanken uns schon im Voraus, auch 
im Namen unserer Kunden, die immer froh 
sind, saisonale Kleidung im DRK Kleidershop 
zu finden um somit auch gut gerüstet durch 
den Winter gehen zu können. 

Bei Fragen sind wir von der DRK Kreisge-
schäftsstelle gerne für Sie erreichbar unter 
07461-1787-37. 

  

Energetische Sanierung immer 
mehr nachgefragt  
Nachhaltigkeit im Handwerk: Stuckateur- 
und Malerbetrieb Linsenmann setzt auf 
Energieberatung / „Leute wollen alles aus 
einer Hand“ 

Handwerk hat in der Familie Linsenmann 
in Bösingen-Herrenzimmern im Kreis Rott-
weil Tradition. Vor 58 Jahren hat Alban 
Linsenmann den Stuckateurbetrieb ge-
gründet. Mittlerweile ist mit Christian Lin-
senmann und Stefanie Linsenmann-Müller 
die zweite Generation am Werk, und mit 
Caroline Müller steht die dritte Generation 
bereits in den Startlöchern. Die 20-Jährige 
absolviert derzeit ihre Ausbildung zur Aus-
bau-Managerin, einer Variante des Stuck-
ateurberufs, und eine ideale Kombination 
von handwerklicher Praxis und Unterneh-
mens-Management. Gerade für Leute mit 
Abitur ist der Ausbau-Manager eine gute 
Alternative zur regulären Ausbildung. In 
dreieinhalb Jahren kann man die Ausbil-
dung samt Meisterprüfung absolvieren. „Es 
fehlt einem dann zwar etwas Baustellener-
fahrung, aber die kann ich hier im Betrieb 
sammeln“, sagt sie.

Für Caroline Müller ist klar: „Der Stuckateur-
beruf ist ein Beruf mit Zukunft. Man kann 
einen großen Beitrag zur Energiewende 
leisten und hat einen abwechslungsrei-
chen Beruf, der sich stets weiterentwickelt“. 
Sie war bereits als Kind mit ihrem Onkel 
Christian Linsenmann auf der Baustelle 
und wusste schon früh, dass auch sie Stuck-
ateurin werden möchte. Nach ihrem Abitur 
mit einem Notenschnitt von 1,4 entschied 
sie sich für die Ausbildung zur Ausbau-Ma-
nagerin. „Ein Schreibtischberuf wäre nichts 
für mich. Ich liebe den Kundenkontakt, die 

Beratung und Gespräche. Zudem ist es 
klasse, wenn man die Leute durch die Ar-
beit glücklich machen kann“, schwärmt sie. 
Die Arbeit des Stuckateurs habe sich über 
die Jahre sehr verändert, betont Christian 
Linsenmann. Zum einen würden die Kun-
den immer mehr Leistungen aus einer 
Hand wünschen und zum anderen gebe 
es auch eine rasante Entwicklung bei den 
Dämmmaterialien. „Und da muss man sich 
schon auskennen und genau wissen, was 
zum jeweiligen Haus passt“, sagt Caroline 
Müller.
 
Die energetische Sanierung von Bestands-
gebäuden werde – auch wegen der ex-
plodierenden Energiekosten – immer 
mehr nachgefragt, informiert die Dip-
lom-Bauingenieurin (FH) und Bauzeich-
nerin Stefanie Linsenmann-Müller, die ge-
meinsam mit ihrem Bruder Christian die 
Geschäfte des Handwerksbetriebs führt.
 
„Die Zufriedenheit unserer Kunden ist uns 
äußerst wichtig. Wir legen großen Wert auf 
qualitativ hochwertige Materialien und 
professionelle Arbeit“, betont Stuckateur-
meister und Gebäudeenergieberater Chris-
tian Linsenmann. Die Energieberatung 
spiele ebenfalls eine große Rolle, da zahle 
es sich aus, wenn man auch Energiebera-
ter sei, weiß er. Bereits sein Vater sei Ener-
giefachmann gewesen. Auf diese Weise 
könne man die Kunden gleich von Anfang 
an fachgerecht beraten. Auch Stefanie Lin-
senmann-Müller ist Gebäudeenergiebera-
terin im Handwerk. Vor allem beim Umbau 
alter Häuser sei Beratung gefragt. Und ob 
dann Mineralfasern, Polysterol oder gar 
Holzweichfaser für die Dämmung verwen-
det werde, das komme zum einen auf den 
Kunden, aber auch auf die Eigenschaften 
des Gebäudes an. Das Wohnraumklima 
und die Behaglichkeit seien den Kunden 
ein großes Anliegen, ebenso der Schall-
schutz und die Akustik. 

Den Kunden gerade auch bei der aufwen-
digen Sanierung von Bestandsgebäuden 
alle Möglichkeiten aufzuzeigen, sei wich-
tig, denn ein altes Gebäude wieder auf 
Vordermann zu bringen, sei ebenfalls ein 
Beitrag zur Nachhaltigkeit, so die beiden 
Geschäftsführer.
 
Und da die Kunden gerne alles aus einer 
Hand bekommen, bietet das Unternehmen 
mittlerweile auch Gerüstbau, Malerarbei-
ten und sogar eigene Finanzierungsange-
bote an. „Wir arbeiten sehr kundenorien-
tiert“, sagt Stefanie Linsenmann-Müller. 
Caroline Müller freut sich bereits, wenn 
sie den Betrieb eines Tages übernehmen 
kann. „Aber davor möchte ich erst noch 
ganz viel Baustellenerfahrung sammeln“, 
plant sie und hofft, dass sich auch wieder 
mehr junge Leute für den Stuckateurberuf 
entscheiden. „In dem Beruf kann man aktiv 
etwas fürs Klima tun. Das sollte man echt 
anpacken“, sagt sie. 
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Sonder-Öffnungszeiten der 
Tierkörper-Annahmestelle 
(Verwahrstelle)am Wertstoff-
hof Mühlheim im Zeitraum 
27.12.2022 – 05.01.2023 
Da die Wertstoffhöfe im Landkreis Tuttlin-
gen vom 24.12.2022 bis zum 08.01.2023 
geschlossen sind, hat das Veterinäramt für 
die Entsorgung von Wildabfällen und Tier-
körpern aus der Jagd, von Tierkörpern von 
Gemeindebauhöfen und von Tierkörpern 
von Privatpersonen Sonder-Öffnungszeiten 
am Wertstoffhof Mühlheim festgelegt. Dazu 
ist die  Tierkörper-Annahmestelle (Ver-
wahrstelle) am Wertstoffhof Mühlheim  
an folgenden 4 Tagen geöffnet :
Di. 27.12.2022, Fr. 30.12.2022, Di. 
03.01.2023 und Do. 05.01.2023, jeweils 
von 10 - 11 Uhr.

Weiterhin ist eine Entsorgung über die 
Tierkörper-Annahmestelle an der Klär-
anlage Spaichingen an folgenden Tagen 
möglich: Di 27.12.2022 bis Fr 30.12.2022, 
Mo 02.01.2023 bis Do 05.01.2023 sowie 
Sa 07.01.2023 (nicht jedoch am 24. und 
31.12.2022!), zu den dort üblichen Öff-
nungszeiten (Mo – Do 13:30 Uhr bis 15:30 
Uhr, Fr und Sa 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr). 
Wir bitten Sie, die Mitarbeiter der Tierkör-
per-Annahmestelle durch eine geordnete 
und pünktliche Anlieferung zu unterstüt-
zen. Bitte beachten Sie, dass am Wert-
stoff Mühlheim ausschließlich die Tier-
körper-Annahmestelle geöffnet ist. Die 
anderen Bereiche des Wertstoffhofs sind 
geschlossen.
  
  

Gesundheitsamt bietet On-
line-Belehrungen an 
Personen, die eine Tätigkeit im gewerb-
lichen Lebensmittelbereich aufnehmen, 
benötigen nach dem Infektionsschutz-
gesetz eine Hygienebelehrung. Durch-

schnittlich werden im Gesundheitsamt 
Tuttlingen rund 750 Belehrungen im Jahr 
durchgeführt. Bislang erfolgten diese Be-
lehrungen ausschließlich vor Ort in den 
Räumlichkeiten des Gesundheitsamtes. 
Ab sofort bietet das Gesundheitsamt nun die 
Möglichkeit, die Belehrung online zu absol-
vieren. Dabei muss nach der Sichtung eines 
Filmes und eines Merkblattes eine Prüfung zu 
den Inhalten abgelegt werden. Erst danach 
kann die Bescheinigung heruntergeladen 
werden. Der Film steht in siebzehn Fremd-
sprachen zur Verfügung. Bezahlt wird eben-
so digital über die gängigen Zahlungswege. 
„Wir freuen uns, mit der Online-Beleh-
rung einen weiteren Schritt in Richtung 
Digitalisierung im Gesundheitsamt zu 
gehen. Die Pandemie hat bei den Digita-
lisierungsprozessen einen positiven Bei-
trag und eine Beschleunigung bewirkt“, 
berichtet die Pandemiemanagerin Sabrina 
Wurdak, die nun auch Digitalisierungs-
prozesse im Gesundheitsamt koordiniert. 
Für Ehrenamtliche, Schülerinnen und Schüler 
sowie Personen ohne die notwendige tech-
nische Ausstattung steht weiterhin die Mög-
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lichkeit der Präsenz-Schulung zur Verfügung. 
Die Kosten einer Belehrung betragen 39 
Euro, unabhängig von der Präsenz- oder On-
line-Variante.
Weitere Informationen und Anmeldemög-
lichkeiten sind zu finden unter: https://
www.landkreis-tuttlingen.de/Online-Beleh-
rung-Infektionsschutz 
  
 
Freuet euch“   
Konzert Kirchenchor Rast-Bichtlingen 
und Schola „Gregoriana“ 
Gaudete – freuet euch! Der dritte Advents-
sonntag wird im Jahreskreis der Kirche auch 
als „Gaudete-Sonntag“ bezeichnet. Gaudete 
heißt übersetzt „Freuet euch“  und stellt die 
Vorfreude auf die bevorstehende Mensch-
werdung Gottes an Weihnachten in den Mit-
telpunkt.
Der Kirchenchor Rast-Bichtlingen und die 
Schola „Gregoriana“ unter der Leitung von 
Volker Nagel möchten aus diesem Anlass am 
Sonntag, 11. Dezember um 18.00 Uhr in der 
Stadtkirche St. Martin in Meßkirch die Freu-
de dieses Gaudete-Sonntags bei einer mu-
sikalisch, adventlichen Stunde weitergeben. 
Auf dem Programm steht adventliche Chor-
musik aus verschiedenen Epochen in unter-
schiedlicher Besetzung. Die beiden Chöre 
werden dabei von einem Streicher-Ensemb-
le instrumental begleitet.
Gemeindereferent Thomas Haueisen liest 
dazu passende Gedanken und Lesungen.
Der Eintritt ist frei – Spenden zugunsten der 
neuen Orgel für St. Martin sind herzlich will-
kommen.
Im Anschluss findet vor der Kirche St. Martin 
ein gemütlicher Umtrunk für die Besucher 
und Sänger*innen statt. Der Kirchenchor 
Rast-Bichtlingen sorgt mit Glühwein, Punsch 
und Grillwürsten -auf Spendenbasis- für 
eine angenehme Adventsatmosphäre.   
     
 

tung für unser Leben. So können wir die 
Not wenden. Diese Facette des „Mensch-
seins und der Menschlichkeit“ ist einer der 
bewegendsten Aspekte dieses Stücks. An-
schließend im TheaterCafé: Heißgetränke 
und frisch gebackene Waffeln!! Erfahrungs-
gemäß sind Weihnachts-Aufführungen 
sehr schnell ausverkauft. Darum am besten 
jetzt gleich TICKETS reservieren: 0171-805 
8869 // 07463-258 0007 oder service@thea-
ter-bahnhof.de.
 
Wir wünschen allen unseren Zuschauern 
und Interessierten eine gesegnete Ad-
vents- u. Weihnachtszeit sowie einen gu-
ten Start ins neue Jahr. 

Kommen Sie wieder, denn: TheaterBahn-
hof Mühlheim ist... Mehr als nur Theater! 

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN 
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltung an: 
Fr., 16.12.2022, 14.00 Uhr: Traditionelle 
Adventslieder gemeinsam erleben und 
spüren
Gemeinsam und ohne Anspruch auf Perfek-
tion wollen wir Adventslieder in stimmungs-
vollem Ambiente singen.
Referent/Chorleitung: Michael Hager
Ort: Marienkapelle, Ende Bräunisbergstraße, 
78532 Tuttlingen-Nendingen
Info/Anmeldung bis 14.12.22 bei E. Schwarz, 
Tel. 0 74 61-71 819 
Weitere Infos finden Sie auch unter  
www.landfrauenverband-wh.de 

„Weihnachtsglück“ 
Samstag und Sonntag 10./11. Dezember, 
jeweils 15h - Nach erfolgreicher Premiere 
am letzten Wochenende im TheaterBahn-
hof kommt es wieder auf die Bühne! Un-
ser neuestes Weihnachtstheater: „Weih-
nachtsglück“.
Eine anrührende Geschichte um Not und 
wie man sie wendet - mit der erstaunliche 
Kraft der Hoffnung. In einer Stadt an einem 
Kirchenportal zwei steinerne Statuen, ein 
Engel und ein Teufel. Am Weihnachtsabend 
werden beide Statuen lebendig. Schließen 
eine Wette: Wird die kleine Johanna für ihre 
verarmte und kranke Mutter Hilfe finden? 
Und das ausgerechnet bei der hartherzi-
gen aber vermögenden Tante Bertha...? 
Das klassische Motiv ist verblüffend aktu-
ell in Bezug auf die Existenznöte derer, die 
durch ihre Not an den Rand der Gesellschaft 
geraten sind – sei es durch Krankheit, Flucht 
oder Willkür. Johannas Geschichte lässt uns 
erkennen: Wir müssen handeln, nicht ver-
zweifeln. Wir selber tragen die Verantwor-

Silvesterlauf Tuttlingen bietet Laufspektakel zum Jahresende 
Flache und bestenlistenfähige Strecke - Start: 31. Dezember ab 11 Uhr – Mehr als 1500 
Sportler erwartet. Bereits über 1.300 Anmeldungen.  
Tuttlingen / Region.  Startklar: Der Silvesterlauf Tuttlingen steht auch in diesem Jahr wieder 
als Laufevent zum Jahresende im Mittelpunkt der gesamten Region und weit darüber hinaus. 
Weit mehr als 1500 Sportler werden ihren sportlichen Jahresausklang am 31. Dezember ab 11 
Uhr in Tuttlingen beim Silvesterlauf erleben – und dieser hat neben einer tollen Stimmung auch 
qualitativ viel zu bieten.
Der exakt fünf Kilometer lange flache Rundkurs ist offiziell vermessen und damit bestenlisten-
fähig. Zur Auswahl stehen neben dem Lauf über fünf Kilometer auch der Chiron-Zehn-Kilome-
ter-Lauf. Die beliebte Strecke führt entlang der Donau durch Tuttlingen und bietet sich für einen 
schnellen Lauf hervorragend an – genauso für die Zuschauer zum Anfeuern. Sie sorgen gemein-
sam mit dem Moderator Michael Fleiner für eine ausgelassene Stimmung entlang der Strecke. 
Wenn der Startschuss des Silvesterlaufs Tuttlingen in diesem Jahr zum neunten Mal fällt, 
sind auch die Nordic Walker mit einem Fünf-Kilometer-Wettbewerb wieder mit dabei. 
Der Silvesterlauf Tuttlingen ist exakt auf die Bedürfnisse der Sportler zugeschnitten. Die 
Tuttlinger Sportfreunde als Veranstalter haben bei der Organisation die Läuferfreundlich-
keit stets im Blick. Mehrere Präsente finden die Läufer in ihrer Startertüte. Die Siegereh-
rungen mit hochwertigen Sachpreisen finden direkt im Anschluss an die Läufe statt. 
Anmeldung erfolgt bis zum 26. Dezember online auf www.silvesterlauf-tuttlingen.de. Dort gibt 
es auch alle Infos und die Ausschreibung. Nachmeldungen sind vor Ort ab 9.30 Uhr bis eine 
Stunde vor dem jeweiligen Lauf möglich. Das offizielle Silversterlauf – Langarmshirt, in moder-
nem Design kann mitbestellt werden. Weitere Fragen an info@silvesterlauf-tuttlingen.de. 

Ende des redaktionellen Teils
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SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR JEWEILS CA. 40 STÜCK
INGWER-KOKOS-ERDNUSS-PLÄTZCHEN 
50 g Ingwer
225 g Weizenmehl
125 g Zucker
1 Pr. Salz
5 Tropfen Zitronenaroma
1 Ei
125 g weiche Butter oder Margarine
50 g Kokosraspeln
AUSSERDEM: 300 g weiche Karamellbonbons, 
150 g gesalzene Erdnüsse, Etwas grobe Meersalzfl o-
cken, 100 g Schokoglasur

HAFERFLOCKEN-ORANGEN-RUM-MONDE 
100 g Haferfl ocken 
100 g Mehl 
1 Ei 
4 Tropfen Bittermandelöl 
eine Messerspitze Zimt 
eine Messerspitze Nelken 
1/2 EL Rum 
100 g Zucker 
100 g Butter 
80 g gemahlene Walnüsse 
AUSSERDEM:
Orangenmarmelade (Füllung), Puderzucker, 
Orangensaft, gehackte Pistazien

Ingwer-Kokos-Erdnuss-Plätzchen 
mit Salzkaramell

Haferflocken-Orangen-Rum-Monde  
mit gehackten Pistazien

Zubereitung
INGWER-KOKOS-ERDNUSS-PLÄTZCHEN: 
Frischen Ingwer schälen, fein reiben. Mehl in eine Rührschüssel 
geben und übrige Teigzutaten hinzufügen. Alles mit dem Mixer 
zunächst kurz auf niedrigster, dann auf höchster Stufe zu einem 
glatten Teig verarbeiten. 
Teig in Frischhaltefolie gewickelt etwa 1 Std. kalt stellen, bis er 
fest ist. 
Backofen auf 180 °C (Ober-/Unterhitze), 160 °C (Heißluft) 
vorheizen. 
Auf einer bemehlten Unterlage ausrollen und gewünschtes 
Plätzchenmotiv mit Förmchen ausstechen. Mit etwas Abstand 
auf ein mit Backpapier belegtes Backblech legen und auf dem 
mittleren Rost 12 - 14 Min. (Ober-/Unterhitze 180 °C, Heißluft 160 
°C) backen.
Anschließend Gebäck auf einem Gitterrost auskühlen lassen
Karamellbonbons langsam in einem kleinen Topf unter Rühren 
(nicht zu heiß) schmelzen. Erdnüsse unterrühren und je 1/2 - 1 
Teelöffel Erdnuss-Salzkaramell auf jedem Plätzchen verteilen. 
Nochmals auskühlen lassen.
Schokoladenglasur nach Anleitung fl üssig werden lassen. Zur 
Dekoration mit einem Teelöffel gitterförmig über die Plätzchen 
verteilen. Mit Meersalzfl ocken bestreuen.

HAFERFLOCKEN-ORANGEN-RUM-MONDE: 
Ofen auf 200°C vorheizen. Aus den Zutaten einen Teig bereiten 
und diesen 30 Min. kalt stellen.
Auf eine mit Mehl bestreuten Arbeitsfl äche den Teig ausrollen 
und runde Plätzchen (Durchmesser ca. 4 cm) ausstechen. Im 
vorgeheizten backen und auskühlen lassen. Immer zwei „Monde“ 
mit Orangenmarmelade zusammenkleben. Aus Puderzucker und 
Orangensaft einen Guss bereiten und die Plätzchen damit bestrei-
chen. In den noch weichen Guss gehackte Pistazien streuen.
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Tipps & Tricks
Bei Fertig-Kuchenglasur wird Kakaobut-

ter meist weggelassen und durch ein ande-

res pfl anzliches Fremdfett (meist Kokos- oder 

Palmfett) ersetzt. Der Vorteil gegenüber der 

Kuvertüre liegt darin, dass man die Fertigglasur 

nicht temperieren muss, alles andere ist Ge-

schmacksache. Wird das Erdnusskaramell wäh-

rend des Anrichtens zu fest, dann unter Rühren 

erneut erwärmen. Karamellreste löst man 

später so aus dem Topf: Geschirrspülma-

schinenreiniger hinein, heißes Wasser 

dazu, 1 Min. warten - fertig.
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Zur Verstärkung unseres Kindergartenteams suchen wir  
zum frühestmöglichen Zeitpunkt 

1 Erzieher/in (m/w/d) 
befristet als Elternzeitvertretung 80 % bis 100 %

vorzugsweise für unsere Krippe.
Eine weitere Beschäftigung wird in Aussicht gestellt.

Das können wir Ihnen bieten:
•	 Ein	Kindergarten	mit	einer	Gruppe	mit	Kindern	im	Alter	von	 
2	¾	-	6	Jahren	und	eine	Krippengruppe	mit	Kindern	ab	einem	Jahr

•	 Ein	freundliches	Arbeitsumfeld	mit	guten	Arbeitsbedingungen
•	 Ein	sehr	nettes	und	motiviertes	Team	von	Erzieherinnen	und	 
engagierten	Eltern

•	 Regelmäßige	und	wertige	Fortbildungen.	

Damit können Sie uns begeistern:
•	 Fachliche	Kompetenz	und	Engagement	
•	 Ausbildung	oder	Lehrgänge	
•	 Herzlichkeit,	Geduld	und	Einfühlungsvermögen	im	Umgang	 
mit	unseren	Kindern	und	Eltern	

•	 Interesse	an	einer	beständigen	Weiterentwicklung	unserer	Einrichtung

Sie sind interessiert? Ihre	Bewerbung	senden	Sie	an	die	 
Gemeinde	Königsheim,	Hauptstraße	3,	78598	Königsheim.	 

Für	Rücksprachen	steht	Ihnen	Herr	Bürgermeister	Konstantin	Braun,	 
Tel. 07429/2327 gerne	zur	Verfügung.

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
info@schreinerei-loehle.de 
Tel. 07463/9 73 33
www.schreinerei-loehle.de

MACHEN 
SIE IHR 

ZUHAUSE 
SCHÖN

EINE SCHÖNEEINE SCHÖNE
Weihnachtszeit
& lichen Dank



"Die einfach zu früh Geborenen"
Tanz für junggebliebene Seniorinnen und Senioren 

am Dienstag, 13.12.2022 ab 14.00 Uhr
im Gasthaus Krone in Gosheim

mit Alleinunterhalter Franz Bender
- gegen Unkostenbeteiligung - 

Irndorf, 01.12.2022

Gekämpft und doch verloren

Angelika Bohm
* 25.09.1949   † 27.11.2022

In stillem Gedenken

Deine Schwestern
Ilona Heckel und Astrid mit Josef Glückler

Deine Nichten und Neffen mit Familien
und alle Anverwandten 

Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
am 08.12.2022 um 13:30 Uhr in der 
Friedhofskapelle in Irndorf


Heute schon an Weihnachten denken


Heute schon an Weihnachten denken

Direkt vom Hersteller Fa. Uhren-Haller:
Stand-, Wand-, Küchen- und Armbanduhren, 
Wecker, Stil- und Wilduhren.
Alles zu Herstellerpreisen in 
88637 Buchheim, Ahornweg 14 
Nur nach tel. Vereinbarung 07777 93 87 39

Weihnachtszauber
Samstag, 10.12.2022 10 - 18 Uhr

SANNE handgemachtes und mehr
Am Solberg 16 • 78583 Böttingen
www.sanne-handgemachtes.de

Lass Dich verzaubern und genieße die Weihnachtsstimmung
bei Glühwein, Punsch, Grillwurst und Raclettebrot

(Erlös geht zu Gunsten der Radio7 Drachenkinder)



Herzlichen Dank
an alle Gratulanten für die zahlreichen Glückwünsche, 

Geschenke und Blumen zu meinem 

70. Geburtstag
Ein besonderer Dank geht an die Bürgermeister Jörg Kaltenbach 

und Stefan Waizenegger, Schulleiter Christian Traub, 
Herrn Volker Seelos und an alle meine Verwandten, Freunde,

 Kolleginnen und Nachbarn, die mit mir feierten 
und diesen Tag unvergesslich werden ließen.

 Lidia Schestakov

Wir sagen DANKE für die vielen lieben 
Glückwünsche und Geschenke zu

unserer Hochzeit! 
Wir haben uns sehr gefreut!

Julia & Benjamin Kempter

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Schöne 3-Zimmer-Wohnung 
in Nendingen,

Neubau, TG, KM 950,- € + NK, frei ab 01.02.2023
Tel. 0175 436 76 56 

Stellenausschreibung
Für unseren Kindergarten in Worndorf sowie 
für die Außengruppe in der ehemaligen 
Ortsverwaltung suchen wir baldmöglichst

jeweils eine  
Erzieherin/pädagogische Fachkraft (a)

in Vollzeit und in Teilzeit (50 - 80 %)

Eine andere Aufteilung der Stellen ist denkbar, der Einsatzort in der Gemeinde 
kann sich noch ändern. Die Stellen sind unbefristet.

Ihre Aufgaben:
- verantwortungsvolle, pädagogische Arbeit mit Kindern
- Beobachtung und Dokumentation sowie Reflexion der täglichen Arbeit
- Zusammenarbeit mit den Eltern

Ihr Profil:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieherin oder pädagogische 

Fachkraft gemäß § 7 KiTaG
- Freude an der Arbeit mit Kindern und Familien
- Teamfähigkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft

Wir bieten Ihnen:
einen vielfältigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten und Eigenverant-
wortung, einen unbefristeten Arbeitsvertrag und leistungsgerechte Vergütung 
nach TVöD sowie Fortbildungsmöglichkeiten.

Interessiert?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 08.01.2023 
mit den üblichen Unterlagen an das Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 
78579 Neuhausen ob Eck oder gerne per E-Mail an: info@neuhausen-ob-eck.de. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne Hauptamtsleiter Hans Hager,  
Tel.: 07467 9460-14.  Wir freuen uns auf Sie! www.primo-stockach.de



Reinigungskraft m/w/d 

Für unsere Laborräume suchen wir eine 
zuverlässige Reinigungskraft auf Minijob-Basis. 

Freitagnachmittag ca. 3-4 Stunden.   
 

Pauli Zahntechnik GmbH
Griesweg 29, 78570 Mühlheim, Telefon 07463/8031

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen? Dann starte 
jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Anzeigenblatt-  und Prospektverteilung am 
Samstag in Nendingen rund um Otilienstraße oder Brenntenstraße.
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Totalausverkauf 
wegen Geschäftsaufgabe!!!

Stoffboutique Finkbeiner 
Rosenstr. 3 • 78604 Rietheim-Weilheim 

Öffnungszeiten jeweils:
Donnerstags von 13.30 - 18.00 Uhr 

Samstags von 10.00 - 13.00 Uhr





A L L E I N U N T E R H A L T E R
„DJ-Spreeschotte“ bietet musikalische 

Unterhaltung in schottischem Outfit (Kilt etc.)
• Geburtstagsfeiern         
• Hochzeiten und Polterabende
• Sommer- und Straßenfeste
• Betriebsfeste und Jubiläen    
• Silvester und Fasnet
• Kneipenevents etc.  

KONTAKT Tel.: 07463 1511
Mobil: 0172 544 06 40
E-Mail: telford@gmx.de

Zu jedem Anlass die richtige Musik.
Jederzeit kurzfristig einsatzbereit.

•  Weihnachtsfeiern & Silvester 
•  Geburtstagsfeiern 
•  Hochzeiten & Polterabende 
•  Silberhochzeit & Goldene Hochzeit 
•  Betriebsfeste & Jubiläen 
•   Sommer- und Straßenfeste 

zu Fasnet oder einfach nur zu Kneipenevents 
z. B. 60er, 70er oder 80er Musikabende etc.

„DJ-Spreeschotte“Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.








